
Wiesbadener Tsgblatl .

Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggasse No . 27 .

____

M 248 Mittwoch de « 24 . Oktober 4883 .

9834

Nonnenhof .

Von heute a « :

Märzenbier aus dem Löwenbräu
MF Per Glas 18 Pfg .

*
W

ii . nut .

Hosenträger
mit

Unter - Beinkleider - Halter ,

praktisch und neu ,

empfiehlt August Weygandt ,
78 ’ 4 Lanaaaise 8 , Ecke des Genieindebadgäßchens .

-S& - ’ rm W

DWWWMÄ JEL ÄÄ
kSE
MWMS direet bezogen in größter Auswahl und zu aller

Preisen bei
'
WMff Edward , Kräh ,

67
______

Marktftraste S ( „ zum Chinesen " ) .

Astrachan - Caviar, .

Kieler Bückinge , Sardines ä l ’ huile ,

Gothaer Cervelatwurst , ( frisch u . trocken ) ,

feine Käse re .
empfiehlt

8894 Eduard 24 Kirchgasse 24 .

Badhaus
„

Zur goldenen Kette “

,

51 Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pfg . 13654

Atelier für künstliche Zähne .
Plombiren etc . Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .
» 622 O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .

Marsala ,

Malaga ,

Madeira

Sherry ,

Portwein ,

Muscat ,

Burgunder , Vino Vermouth

empfiehlt Eduard Böhm .

4702 24 Kirch gasse 24 .

Mein ComMissiouslager holländischer Cigarren
empfele zu Fabnkprefien von 5 drS 18 Mark per ICO Stück

( nur feine Marken ) .

8147 Herrmann Saemann
, Krauzplatz 1 .

Camarile ,
Roth wein von der Insel Santorin ( Griechen¬
land ) , per Flasche Mark 1 . 90 , von ganz
merkwürdigem Tanningehalt , gegen
Magenleiden und chronische Diarrhöen das
beste Product der Erde .

Hl . Bieffrt , Weilstrasse 5 .

Depot von Friede . Carl Ott . Würzburg . 1904

v0rzti81ichen Qualitäten

■ K
hLJä ® Mi von Mk . 2 .20 per

’/r Ko . aufwärts

H , Mhl Mw empfiehlt 7371

lllir August Koch
,

M MM WM MU
___

4 Muhlgasse 4 .
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Durch Fr . von Reichenau von Ungenannt ICO Mk . für die

S « PPen °A « stalt erhalten zu Haden , quittirt mit herzlichem
Danke

___________________
Der Vorstand . 243

Bekanntmachung .

Hierdurch bringe zur öffentlichen Kenntniß , daß wenn Jemand
auf meinen Namen borgt oder Einkäufe macht , ich für Nichts
hafte .

Wiesbaden , den 24 . October 1883 .
9892

_________________ ________
Professor Stengel .

31 Bochstätte 31
,

Ecke des Midieisbergs ,
stehen preiswürdig zu verkaafen :

Eine schöne , gut gearbeitete Pompadour - Garni¬

tur mit Phantasiestoff , L Sopha , 2 grotze und

4 kleine Teffel , 2 eleg . compl . Betten mit hohen
Haupte « , Plumeanx u . Kiffen , einzelne Betten ,
Tpiegelschränke , i Braudkiste , Schränke , Tische ,
Stühle aller Art , Kommoden , Sopha ' s , Ber -

tieow ' s , Spiegel , Gallerieschräukchen , spanische
Wände , Matratzen , Deckbetten und Kiffen ,
Waschkommode « , Nachttische re . re .

9833 lieh . Beinerner .

Gelbe und blaue Pfälzer Sandkartoffeln
treffen Ende dieser oder Anfang nächster Wache ein und nimmt

Bestellungen entgegen <xI2St « iV V . Jan ,
9869

_____________ _________ Michelsberg 22 .

Befüllungen auf die so beliebten Friedberger Kartoffel «

„ Rio Frio “
, feinste Pellkartoffeln , weiden entgegrngrno ^ Mea

und bestens besorgt . Proben stehen zu Diensten
9850 Jul . Praetorins . Samenhandlung , Kirchgaffe 26 .

Von den beliebten Daber ’ schen rvtheu Kartoffeln
aus der Altmark habe noch eine Parihre zum SelbftkvUen .

preise abzugeben und bitte Bestellungen darauf mir baldigst
aufgeben zu wollen .
9844

________________
I Schenck , Maiurerstraße 15 .

Donnerstag wird wieder ein Waggon guter gelber
Pfälzer Kartoffeln ausgeladeu per Maller za 4 Mk .
986t

______
Joh . Pörtner , Heleneustratze 18 .

Kartoffeln « uv Zwiebeln .

Zum letzten Male werden heute Mittwoch am

Tauuusbahvhof Frankenthaler Zwiebeln
ausgeladen . Ebenso we - den Kartoffel « mit ausgeladen
und die Preise billigst gestellt . Bestellungen nimmt Herr
Lari Noll , „ Zum goldnen Roh "

. Guldgaff - 7 . entgegen . 9857

Damen - und Kiuder - Eoftümes werden geschmaüooll
und billig angefertigt .
9807 Frau Decker . Walramstratze gi » .

ÄntiflTlltÜttin und Kuustgegeustäude werver
uill 111 liOi W511 zu den höchsten Preisen angekaust .

109 w . Hess , fiöntQt . SSnfiirfprard . alt , Cnlorrnode 44 .

I Ofensetzer und - Putzer , wohnt
« K ckU 4 UW PWch Friedrichstraste 8 ^ » 9849

fiÄIrtShnA mit 4 eisernen Trägern ,
4 Meter lang , 1 Meter

breit , ist zu verkaufen Michelsberg 7 oder

Wellritzftratze 15 . 95t ?

Zu verkanfeu : Harzer Kanarienvögel , 1 eiserne Bett¬

stelle , 1 Violine ( */i ) Schwalbacherstratze 55 , Parterre I . 9877

Zer „ Frankfurter Zeitung " wird rin Milleser gesucht
Rheinstraße 4 % 2 Treppen . 9817 i

Em , ältere Ausgabe von Brockhaus ' EouverfatiouK
Lexieon zu laufen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
B . B . an d e Expedition d . Bl . erbeten .

_________ _________
9889

Ein vollständiges Belt mit Spru -igrahme und Rotzhaar ,

Matratze , ein Küchenschrauk Mit G asauffatz , eine Anrichte
und Schüsfelbrett , ein Dich . mehrere Stühle , ein Spiegel ,
Wa ' chbütteu und Einmachständer , sowie noch verschiederusl
Ar dere aus der Hand zu » erkaufen Nerostraße 25 , Part . 9854

Ripptiskpepen rn verkamen Älb ecktstra -ie 9 Part . 9h ? 3

Tin Glanzvlech - Füllofchen , tast neu , mllig zu verkanten

Adelhachstratze 9 , Gartenhaus , ? Treppe hoch . 9858

Mn neuer silb . Zuckerkasten zu veik . Hermannftr . 8 1 . 9865

ein schwarzes Medaillon mit

Photographie . Wbzugeben
gegen gute Belohnung Adolphsallee 8 , 2 Tr . 97 ? 5

Verloren
ein antikes Medaillon , Haare enthaltend ; da letzte «
nur für den Mgenthümer Werth haben , bittet man dringend ,
dieselben unter Adresse : Frau M . M . im „ Weißen Rotz "

zu senden . 9848 !
Verloren wurde am Sonntag nach Schluß des Balles

vom „ Nömer - Soal " bis zur Kirch affe eine Haar - Uhrkette
tr . ii Goldbeschlag . Der redliche Finder wird gebeten , dieselbe
gegen Belohnung Häfnergasse 10 , 2 St . h , abzugeben . 9836

Am D enstag den 16 . d . Mts . wurde im Theater , 1 . Rang
rechts , ein Regenschirm verwechselt . Zum Austausch bittet !
man auf der Polizei Directios Mitcherlung zu mache ' . 9802

‘ Hiitctnu ' lVt .

Lenons de conversation fran ^ aise et anglaise .

TeachesEnglish and Amerieans German . Viele Jahre Privat¬
lehrer in Paris und London . Besorgt üebersetzungen . Vorzüg¬
liche Empfehlungen . 8 kl . Burgstrasse . E . Tellering . 01ol

A young German lady wishes to exchange her language
with an English lady . Offers G . S . to the Expedition of
this paper . 9831

A young German gentleman wants to make the acquain -

tance of a young Knglish gentleman for exchange of
conversation . S . F . 12 . 8853

Gründlichen Zither - Unterricht 9829

ertheilt A . Walter , Zitherlehrer , Schwalbacherstratze 79 .

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Theilhaber - Gesuch .

Ein in flottem Betriebe stehendes , sebr rentables , bestrenom -

mirtes G schäft sucht zur größeren Ausdehnung einen stillen
Theilhaber mit Kaprraleinlaae von 6 — 8000 Mark . Das

Etablissement liegt ländlich schön an belebter Straße in

gesundeste Loge Wiesbadens . Der betreffende Mann kann

auf Wunsch freundliche Wohnung , auch Pension daselbst

finden . R flecranten wollen ihre Adressen unter A . Z . 1

postlagernd abgeben . 8913

Z « verkaufen ein gutes Ladengeschäft , für eine Dame

passend ; zur Uebernahme 1000 Mark erforderlich . Offerte «

unter B . 100 postlagernd Wiesbaden erbeten . 9851

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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« ^ ^ bllenstraße 5 möbl . Zimmer zu Vermietheu . 9887
Eine schöne Bel - Etage , bestehend in 6 Zimmern mit Balkon ,

mJJ ? n
» V dem Curhause , zum 1 . April zu der -

Näheres in bet Expedition . 9884
° ln ’ “ nb Schlafzimmer in der Nähe deS CurhauseS

billig abzugeben . Näh . Exped . 9876
Elegant möblirte Wohnung von 8 — 10 Zimmern ist sofort zu

vermrethen mt Hotel Dasch "
. 9819

2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . Taunusstr . 33 , Bel - Etaae . 9842
ßwei anständige , junge Leute können schönes Logis erhalten

Webergasse 46 , 2 Stiegen .
----

Gesucht : 2 persecte Köchinnen , 1 Jungfer . 3 feinbürgerliche
Köchinnen , 1 tüch iges Zimmermädchen , welches serviren kann ,1 Haushälterin w lche die Küche versteht , 4 tüchtige Mädchen
für allem durch das Bureau „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 9867
Gesucht : Sine petftete Hotelköchin , eine Herrschaftsköchin ,

« ne Kawmerlungfer , ein Hotelzimmermädchen , ein HerrschaftS -
Hausmädchen nach außerhalb , Mädchen für allein und Hotel -
küchenmädchm durch Bitter , Webergasse 15 . 9885

Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann , gesucht große Burgitraße 3 , 2 Treppen . 9883

Ein reinliches Dienstmädchen , zu aller Arbeit willig , wird
gesucht Spiegelgasse 1 . 9882

Gesucht ein Mädchen vom Lande Mauergasse 21 , 2 Tr . 9862
Gesucht : Mehrere anständige Servirmädchen nach außer¬

halb Uid 1 Restaurationsköchin , guter Gehalt , durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 9867
Ein besseres Mädchen in einen kleinen Haushalt , mehrere

Mädchen für allein , einfache Mädchen , 1 gewandten Diener
sucht Linder ’ * Bureau , Faulorunnenstraße 10 . 9880

Ein braves , fleißiges Mädchen , weiches Liebe zu Kindern
hat , gesucht . Näheres Echvstraße 5 von Morgens Uhr
bis Abends 8 Uhr . 9386

Ein Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht . Näheres
m der Expeoition d . Bl . 9823

Ein tüchtiges Mädchen in gesetztem Alter zur Führung
eines Haushaltes zum baldigen Eintrit gesucht . Näheres in
der Expedition d . Bl . 9939

Gejucht m dm Rheingau ehe tüchtige Kochfra « mit
guten Empfehlungen . Anmeldungen im „ Kaiserbad "

Hierselbst ,
Zimmer No . 17 , von Vormittags 10 — 11 Uör . 9830

IMME * Ein junges Mädchen wird gesucht
Friedrichstraße 30 , Parterre . 9841

Em starkes Mädchen , welches gut kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt , wird nach auswärts gesucht . Näh . Michels -
berg 30 im Bäckerladen . 9924

MR8 * Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht
Moritzstratze 15 , 3 . Stock rechts . 9 * 20

Im „ Hotel Belle - vne “ in Biebrich wird em Mädchen
mit guten Zeugnissen , w - lches gut bürgerlich kochen kann ,
sofort gesucht . Lohn 15 Mk . 9390

( SertfdWM i* bet 1 Beilaee .)

V jährigen Gymnasiasten eine Pension
gesucht , — möglichst bei einem Gymnasiallehrer , — oder Familie
ulst einem gleichalterigen Knaben , wo sorgfältige Nachhülfe
ertheill wird und männliche Aufsicht ist . Mütterliche Pflege ,
gute Kost , gesunde Lage nothwendig . Offerten mit Pensions -
Bedmgungen erbeten sub B . D . Wiesbaden , Lehrstraße 33 . 9616

Gesucht saallich eine kleine Wohnung . Näh . auf dem Bureau
des Hausbesitzer - Vereins . ggzg

. .. .s .
in hiesiger Lehrer sucht 1 auch 2 möblirte Zimmer im

südlichen Stadttheüe auf 1 . oder 15 . November . Offerten unter
R . 8 . in der Expedition d . Bl . abzugeben . 9826

Angebote :

unter
9889
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richte
siegel,
drmz
9854

9 * 73

outen
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igkvd ,
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9848
Salles
kette

ieselbe
9836

Ranz
bätet
9802

'
« . Hotel Adler * 4

.

7 frisck geleerte Halbstück m verkaufen ._________ 9804

Zw - l fast noch neue Regulir - Fnüöfen zu verkaufen .
Rah . Gemrindebadgäßchen 3 . 9742

Em gemauerter Herd ist jehr billig adzugeven . Rah .
Michelsverg 4 .

__________________ _________ _______ 979g
Sin Kind , n .cht un er 2 Jahren , erhält liebevolle Psteaej

Näheres in der Exmdition d . Bi . 9
*

52

Personen , die sich aubieten :
Eine unabhängige Frau wünscht die Bedienung einer fremden

Herrschaft im den Winter zu übernehmen . Dieselbe nimmt
auch AushUfestelle an . Näh . AlbreMstraße II , Seitenbau . 9872

Ein fleißwes Mädchen sucht Beschäftigung inf Waschen
mid Bügeln . Näh . Sch rch >strafte 5 , 1 Tr .

'
rechts . 9874

Sine Büglerin sucht Beschäftigung . Näheres Frauken -
straße 14 im Seitenbau . 9825

ME' " b ? KjEtliche Frau und ein Mädchen suchen Monatstellen .
Näheres Wellntzstraße 13 , 2 Stiegen hoch . 9846

Sine zuverlässige Fra « sucht Monatstelle . N . Exp . 9827
Eme sehr iücht . Reftaurationsköchm , sowie 2 — 3 tüchk . Mädch .

empfiehlt f . gleich A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 9877
Ein Z ' mmermädchrn , w h er noch nicht diente , prima Zeugn .

besitzt , s . Stelle durch Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 9880
Sine gutmivf . Haushälterin , in allen Zweigen der Hansh .

sucht Sülle d . Linder , Faulbrunnenstraße 10 . 9880
Em Maschm sucht Stelle für Hausarbeit . Näh . Michels -

berg 20 , 4 Stiegen hoch . 9ggg
Ein feines Hausmädche « , welches englisch spricht , 1 Haus -

is
^ mere französische Bonne und 1 gewandte Ver¬

käuferin suchen Ätell - n durch Bitter , Wehergüsse 15 9t 85
Köchin

,
aes . Alters , Wittwe,

'
sucht bei mäß .

b
«
Urc ^ Faulbrunnenstra ^ e 10 . 9880

Htm 1 nhbt^ efA blet seuchürg - rliche Küche versteht , sucht
zum 1 . oder 15 . November Stelle . Nah . bei Fr . Weide -
Müller , Herrnmüblaasse 5 . 9818

Eme gesetzte Persou , welche die feine Küche verfett
Haushälterin . Näheres

Neugasse 15 , 3 Stiegen links . cgig
Em Mädchen vom Lar de , welches schon hier gedient bat

sucht Ste ^ . MH . W ' ilstraßk 8 , Hth , 3 St . h . 9835
Herrschaftsdteuer , ältere und jüngere , empfiehlt das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9867

@ äOnet Juty eine angehende Dieuerstelle°" ' Z .
Th <. -kinder ’ s Bureau , Faulbrunnenstratze 10 9880

Lt - n -
gewandter , junger Mann sucht

Diener , Hansbursche oder Ausläufer .
Näheres Expedittou . 986z

Kellner und Hausburschen empfiehlt
Bitter ’* Bnrea « . 9885

Personen , die gesucht werde « :

F ’ P1
, i3‘ Ov ® riach , Oramenstraße 25 . 9847

S n -
Monatmädchen gesucht . Näh . Expd . 9871

ne& alleinstehende Frau , welche etwas H - usaib it über -

ft .
* kann dafür LogiS erhalten Bierstadter Chaustee ,« ae

^ des WaitthurmwegeS . gg4g

WW ^
« i ? Ä/ ? ° Eiches , tüchtiges Mädchen
f ” ® Haus - und Kuchenarbeit mit gute «

gesucht Kapellen -
“
je 44 . Nah . bis 11 Uhr Bormittags . 9832

fttoK ? Tm anftandtges Mädchen wird gesucht Röder -
vc 6 < im « üuCtte 9879

Befibt «Madien in eine kleine Haushaltungh lucht Sremgasse 3 , 2 Stiegen hoch rechts . 9343
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9856

Thüringer hausgemachte Wurp

8654

empfiehlt
9855

C . Bausch ,
88 Langgasse

in frischer Sendung , empfiehlt

97 0

Damen - Costümes
werden nach Maass angefertigt .

Albin Hummer ,
M Neugafse 1 » .

„ 3 « m Storchnest "
.

Heule Abend : Metzelsuppe ; Morgens tici
9 Uhr an Qaellfleisch . 9803

Preutz . Reuteu - Bersicherungs - Anftalt . 88c

Beispiel einer Renten - Bersich - runa für aufge¬
schobene kurze sog . S lud ie n » Re n t e n .

Wenn für ein Kind gleich nach dessen Geburt 980 Mark
oder jährlich bis zum 17 . Lebensjahre desselben 86 Mark ein¬

gezahlt werden , so erhält dasselbe von seinem 18 . Lebensjahre
an 5 Mal eine Rente von je 500 Mark . Näh . in den Agenturen
in Coblenz : ® . Loren z ; in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Pferdescheeren
verschiedener Systeme empfiehlt

9805 Franz Becker , Weberqasse 22 .

M « micr - O « artett „ Hilaria "
. ß'L .

"
» - - ÄS :

M . Isselbacher
Marktstrasse 6 (im Chinesen )

empfiehlt eine grosse Auswahl in

Modell - Hüten ,

sowie allen Neuheiten für die Saison in Blumen ,
Federn , Bändern , Spitzen etc . zu reellen Preisen .

Ital . Maronen »
große Frucht , per Psd . 25 Pig empfiehlt
9837 A . Schmitt , Metzqergaffe 35 .

Milch in Flasche «
vom Hofgut Niedernhausen Morgens und Nachmittags frisch
empfiehlt F . Klitz , Kche der TaunuS - und RödeistraKe . 9821

Nestauration Poths ,
11 Langgasse 11 .

Heüt « Abend : Ha » IUI Topf « 9868

van 3 u,r an frische Leber « uni
^ "

ls Blutwurst in der Schweive
Metzgerei Grabeustraste 8 . G . Vo ! tz . 6791

Lende « im Ausschnitt v "
m :

bei L . Gandenberger , Weberqasse 5 \ 9 * 59

Chocolade und tacaopufoer
aus den erste « deutschen , französische « und holländische » Fabriken ,

sowie

in vorzügliche « Qualitäten zu den billigsten Preisen empfiehlt

BahnhofNratze gtzjffßM
, öb j . Scanner, " " ’ jM * * *

Aechte Frankfurter Würstchen
empfiehlt feinste Qualität jeden Tag frisch
9838

______________
A . Schmitt , Metzqergaffe 25 .

Westfälischer Pumpernickel
per xl» Kilo - Lhbchen 23 Pf . ,

If n 45 „

9831

LebelklösMdSaukrkrgllt — Nch - Ragout .

Wiener Würstchen ä 10 Pfg . und

Frankfurter Würstchen
treffen jetzt zuge - ' ässiz jeden Tag frisch ein bei

J « Happ , vormals I . Gottschalk ,
9 ^ 6 2 Goldgasse 2 . j

Ital . Marone « , ÄÄ
große Obeil . Kaflioieu

empfi Hit 971
'

Kirchgasse 44 , J . Q . Keiper , Kirchgasse 4t

ftar Tavt *Kt heutigen Over ä 10 Pfg .
Vvl 1 vAl ) Edin . Bodrlan ’ s Hofbuchhandüm



Bettfedern und Flaumen
nur in doppelt gereinigter Waare , sowie ROSfidlHui ? ® und Eiderdaunen

empfiehlt zu billigen Preisen

Beruh « Jonas , Langgasse SS -

9077
Bettwaaren - und Ausstattungs - Geschäft .

EE

D

□

□

für Damm - und Herren - Garderobe
,

Möbel - und Decoratious - Stoffe
von 9860

Chemische Waschanstalt und Neusärberei

| Zurückgesetzte Cravatten und Kragen |
Q W

*
zum Einkaufspreise |

Rosenthal David
, |

9815 NM
" 81 Langgasse 31 . TI

Heinrich Schmidt t * Köln .

Alleinige Annahme für Wiesbaden bei Friedrich Kappus , Marktplatz 7 .

Deutscher Colomal - Verem .

Vortrag
des Herrn Drrector Hasse Ms Leipzig über „ Wege nvd

Ziele deutscher Colonisation in Südamerika " heute
Mittwoch den 84 . d . M . Abends 8 Uhr im groß - n

Casi " osaale . Eintritt frei . 9 53

SGGGGGGGOGGGOGEGGGOO

8 Louis Franke
, |

d Hpitzen - Handlung,
' §

A Kgl . Hof - Lieferant , W
® zeigt hiermit seinen geehrten Kunden ©
A ergebens ! an , dass für dieses Jahr seine O
H Winter - Filiale A

1 84 Langgasse 84 •

d
sich befindet . 9845

eeeeeeceeeeeeaeeeeee
44 nterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herr -
W schäften in Zubereitung tion Diners , Soupers rc .

Mit besonderer Hochachtung
Heinrich Schmidt , Chef de euisine ,

9534 Wellritzstraße 16 .

Heute Mittwoch
Bormittags 10 Uhr :

Versteigerung
von

Hevrenftoffen
in gnter Qualität und feinen Dessins

6 Friedrichstraße 6 .

339 Ferd . Müller , Auctionator .

Geschäfts - Berlegnng .

Biebrich . Biebrich .
Ei - êm wrch beehrenden Publikum zur Ngchncht , bah ich

mein GeschLfrslokal , früher Wiesbadenkrstraße 5 , nach Wies¬
badenerstraße 1 , früher „ Aüe Apotheke "

, verlegt habe .
Biebrich , den 22 . October 1883 .

C . Machenheimer ,
9881

_______________________
Conditor . _________ __

M . - ti . - V . Sängerlust . Heute Ävenv 9 Uhr : Probe . 297



bPnmmAi »iy/ »liA ßnnciA prachtvolle Qualität ,
Udilißv , per Pfund CO Pfg . ,

versendet unter Nachnahme Max Michels , Stettin . 9892

Natürlicher , weisser

Borechtebertfsireett .
von Heinr . Meyer , Christiania ( Norwegen ) , ärztlich
empfohlen , prämiirt mit der goldenen Medaille Berlin 1880 .
In Wiesbaden bei

9875 EL Taunusstrasse 25 .

Öton Mb - Süchte Bvrsenftsx , » ngeruür 204 G m . tzr -ch -- nv
104 ' /» Ctm . bre t . zu kauten gesucht Dambachtbal 18 , 8 . St 989 i

Bitte an edle Menschenfreunde !
B -i dem am Donnerstag den 18 . Oktober Abends 97 - Uhr statt -

pehabt -n Einsturz eines Seiienbaues in der Adlerstraße erlitt d -r
Taglohner Jonas Birk dvhier (Frau und drei Kinder ) einen für seine
Veihältmsse empfindlichen Verlust an Mobilien und Kleidungsstücken . In
Folge des an mich gestellten Gesuches erkläre ich mich bereit , freiwillige
Gaben für die arme Familie in Empfang zu nehmen .

Wiesbaden , den 22 . October 1883 . P . w . Haegelfier .

Dringende Bitte !
Eine durch langwierige Krankheit . Todesfälle und Brandunglück in

den letzten Jahren schwer heimgesuchte Familie Hierselbst ist auch durch
den kürzlich stattgefundencn theilweisen Einsturz eines Hauses
auf das Härteste vom Schicksal betroffen worden . Wer zur
Milderung der Nothlage dieser Bedrängten ein Scherfl -in beisteuern will
woge Gaben an die unterzeichnete Expedition gelangen lassen , die sich zur
Weiterbeförderung bereit erklärt .

Die Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt " .

Tages - St . n l e ii D e r ,
Heute Mittwoch den 24 . October .

Cewecdeschuie zu Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von
2 - 6U6r : Gewerbliche Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichenschule ;

'

8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .
Deutscher Eolonialverein . Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn Director

Hasse aus Leipzig im Casinosaale .
Wännirgesangveretn „ Sängeduli “ . Abends 9 Uhr : Probe im Vereinslokal -
Männer -Guartett „ Maria " . Abends 97 - Uhr : Probe .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 24 . Oct . 190 . Vorstellung . 7 . Vorst , im Abonnement .

Alessandro Arabella .
Oper in 3 Akten . Musik von F . v . Flotow .

Personen :
Alessandro Stradella , Sänger Herr Schmidt .
Basst , ein reicher Venettaner Herr Aalitzkv
Leonor - , seine Mündel ......... Frl . Frank
Malvoglio , 1 yani ) iten Herr Kauffmann .
Bardarmo , f iouuoucn

Herr Marbeck .
Schüler Stradclla ' s . Masken . Diener . Römische Landlente

Patrizier . Sbirren . Pilger . Volk .
Ort der Handlung im 1. Akt : Venedig , im 2 . und 3 . Akt ( 4 Monate

später ) : Gegend bei Rom , Stradclla ' s Geburtsort .
Vorkommende Tänze : Akt 1 : Pierrots und Tarantella ,
ausgeführt vom Corps de ballet . Akt 2 : Pas de cinque .
auSgefühit von B . v . Kornatzki und 4 Damen vom Corps de ballet

Anfang Ende «egen » Uhr .

Donnerstag , 25 October : Gastdarstellung des Königl . Württem -
bergischen Hofichauspielers Herrn August Junkermann aus

Stuttgart : Onkel Bräfig . (Zacharias Brästg : Herr August
: Junkermann .) — Erhöhte Preise .

Lokales und Provinzielles .

u ,
* ( Das Gefolge ) Er . Kmserl . und Königl . Hoheit des Kron -

prnien hat sich am Montag noch durch die Ankunft der persönlichen
Adjutanten , der Herren Oberstlieutenant von Sommerfeld und Hauvt -
u -ann von Keßel , - rgaozt . - Der persönliche Adjutant Herr Rittmeistervon Nyvenheim ist von hier wieder abgeretst .

* ( Der deutsche Botschafter in Rom ) , Herr v . Keudell
Excellenz , nebst Gemahlin , ist gestern Früh wieder von hier , und zwar
nach Stutgart abgereist .* ( Vom nassauischen Hofe .) Se . Hoheit der Herzog nebst
Gemahlin , Prinzeß Hilda und Erbprinz Wilhelm begaben fick
gestern vom Jagdschloß Verein in den bayerischen Alpen nach Schloß
Hohenburg von wo aus Sc . Hoheit der Herzog in Begleitung des Grafen
zu Castell auf kurze Zeit nach Pardubitz event . Wien reisen , um am5 . November (dem Geburtstage der Prinzeß Hilda ) wieder in Hohenbura
anwesend zu sein .

V ( Gemeinderaths - Sitzung vom 22 . October . — Schluß .)
Gegen den Antrag des Herrn W -inhändlers Wilh . Westerburg , ihm
ein Freilager zu bewilligen , wird nichts zu erinnern gefunden , und wird
die Accse -Commission mit der Veranlassung des Weiteren betraut . —
Genehmigt wird der Antrag des Herrn Brand -Directors Sch eurer , sür
Anschaffung eines Hydrantenwagens für die Feuerwehr 250 Mk ., eines
Transportwagens für Schläuche rc . 286 Mk ., einer Leiter 300 Mk . (500 Mk .
Anden aus der Feuerwehrkasse zugeschossen ) zu bewilligen . — Herr Ober -
lorstcr Flindt theilt mit , daß mit dem Hauen des Buchenschlages zu
beginnen sei, sobald das Laub gefallen sein werde . Er ersucht , die Holz »
fallung getrennt nach den (beiden ) Schutzbezirken ( Wiesbaden und Clarcn -
thal ) zu vergeben und nennt als bei der Submission vor Anderen zu
beruckftchtigen die Herren Karl Höhn , Hch . Schmidt und Joh . Rückert .Die Forst -Commisfion soll zunächst den Vorschlag begutachten . — Das
Verzeichniß des während des Sommersemesters 1883 art den höheren
Schulen erlassenen Schulgeldes weist 549 Mk 50 Pfg . auf , wovon 240 Mk .50 Pfg . zu Lasten der Stadtgemeinde find . — Ein Vertrag , betreffend den
Umlausch von Terrain in dem Distrikt „ Rabengrund "

( Gemarkung Sonnen¬
berg ) wird , nachdem derselbe bereits die Sanction Königl . Regierung
erhalten hat , an eine aus den Herren Stadtvorsteher Kimmel und Weil ,
sowie dem Herrn Gas - und Wasserwerks - Director Winter bestehende Com -
mfffion verwiesen . — Dem F - auenverein ist früher zum Zwecke der Ver¬
anstaltung einer Verloosung , deren Erträgniß der Suppenanstalt zu Gute
kommt , das Cmhaus zur Beifügung gestellt worden . Da dieses gegen¬
wärtig nicht disponibel ist , so wird beschlossen , dem Verein auf 8 Tage
emiae Räume in dem Cron ' schen Haus - am Markiplatz zu diesem Zwecke
U ubei lassen . — Herr Lumpenhändler Joh . Mar kl off ersucht , ihm die
Genehmigung zu ertheilen zur Ausführung einer Halle zwecks Stuf »
bewahrens von Lumpen - , Glas - und Eisenabfällen Hochstätte 24 . Gemäß
feem Votum des Königl . Bauinkpectors wird der Antrag abgelehnt , umso -
mehr , als durch die projectirte Anlage ein in hygienischer Hinsicht nicht zu
billigender Mißstand für die ganze Nachbarschaft geschaffen werden würde .— Herr Maurermeister Karl Schäfer hat rccurrirt wegen verweigerter
Concesfion zur Errichtung einer Wächterbude auf seinem Grundstück an der
Aarstraße . An dem abl -hnenden Votum beschließt feer Gemetnfeerath fest¬
zuhalten , weil das projectirte Gebäude an keine ausgebaute Straße zu
» ' hm kommen würde , weil ferner dasselbe keinen provisorischen Charactcr
tragt , sondern mit Feuerungsanlage versehen und maiftn construirt ist . so
daß eine nur widerruflich : Genehmigung nicht statthaft erscheine . — Auf
das wlefeerholte Gesuch des Freiherrn v . Malapert - Neufvtlle , betr .
die Errichtung zweier Wohnhäuser an der Philippsbergstraße , wird be¬
schlossen , dasselbe , soweit es das Doppelhaus betrifft , auf Genehmigung zu
begutachten , und zwar nach Maßgabe feer angeführten Abgrenzungen . —
Herr Rentner Louis Hack wiederholt sein Baugesuch ( Erbauung eines
Landhauses an d - r verlängerten Sl -ftstraße ) . Die Bau -Commission tonnte
' N zwei Sitzungen zu einer Einigung nicht gelangen ; st - überläßt dem
Plenum des Gemetnderaths daher feie Beschlußfassung . Das Gesuch wird
in die geheime Sitzung verwiesen . - Auf Genehmigung begutachtet wird ein
Baugesuch des Herrn Architecten Rufus Fach , betr . die Verlegung der
Thon - und Kiesschlämmerei nach seinem Grundstück Dotzheimerstraße 54 a . —
Herr Kohlenhändler M . Kirchner schlägt vor , zur Arrondirung seines
Bauplatzes an der Walramstraße 13 ihm 20 Meter städtisches Grundeigen -
thum abzutreten , wogegen er sich bereit erklärt , ihm gehöriges Terrain zur
Arrondirung des anstoßenfeen Bauplatzes herzugeben . Unbeschadet der
Ansprüche zur Tragung der antheiligen Straßengrunderwerbs - und Bau¬
kosten wurde das Gesuch unter feer Bedingung acceptirt , daß Gesuchsteller
auf das Recht der dauernden Benutzung des Feldweges verzichtet . — Herr
Rechtsanwalt Justizrath Großmann , als Bevollmächtigter der Frank -
furter Hypothekenbank , fragt an , unter welchen Bedingungen an die von
dem Withelmsplatz nach der Rheinstratze ziehenden Straße zwischen der
Ostseite des „ Hotel Victoria " und der Besitzung des Herrn Louis Hoffmann
Wohngebäude errichtet werden dürften . Die gestellten Bedingungen find
die folgenden : 1) Einrücker , des Neubaues in die Stratzenfluchtlinie ,2 ) Sicherstellung der Kosten des Ausbaues und der Canalisation der Straße
bis zu deren Mitte mit überschläglich 48 Mk . pro Meter Front , 3 ) Ersatz
der Kosten der zur straßenmäßigen Erbreiterung des städtischen Terrains
aus dem Trottorr der Herren Gebrüder Hoffmann und Arthur Berthold zu
enteignenoen Flache , zur Hälfte nach § . 10 des Baustatuts . - Nachdem
d - r evangel . Kirchenvorstand sich bereit erklärt hat , das Pfairgrundstück an
der Emserstraße einer Versteigerung aussetzen zu lassen , wird beschlossen ,d,e Versteigerung des städtischen und dieses Grundstücks durch die Büraer -
meist - rei glesthzettig herbeizuführen . - Herr Kunstfärbereibesitzer WilhHm
Bischof bittet die Trottoirpflasterung vor seinem neuerbauten Hause in
der Walramstraße ehestens vornehmen zu lassen . Dem Antrag wurde statt -
gegeben unter der Bedingung daß auf Kosten des Herrn Bischof zugleich
die Rmne ( mit Sandsteinen ) längs seines Eckplatzes an der Walramstraße
ausgefuhrt werde . - Herr Rentner I . L - vy beantragt die Anlage von
Trottoir vor seinem Hanse Kapellenstraße 57 . Dem Antrag soll stattgegeben
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unter der Bedingung , daß Herr Levy die Kosten (100 Mk .l an die

etaablt und sich verpflichtet , die auf fein Grundstück sich berech -

Bnhen Canalkosten , namentlich auch insofern seinetwegen allein der pro -

? eHbrte Kanal anstatt auf nur 3 demnächst auf 4 Meter Tiefe angelegt
w/rhen mutz , sicher zu stellen . - Der Kostenanschlag für Regulirung

Cbauisirung des Gartenfeldweges und ves in der Fortsetzung desselben

n-leaenen wovisorischen Feldweges von der Neumühle nach der Schlacht¬

bausstraße (Länge ca . 580 Meter ) erhebt sich zur Höhe von 3200 Mk .

/Geheime Sitzung .)
* ( Der Gemeinderath ) vergab auf Grund der Submissions -

Offerten die Lieferung von 12 Stück gußeisernen Säulen für das Kühl -

bauS (Loos 1 ) an Herrn Heinrich Altmann hier , die Lieferung von

eisernen gewalzten Trägern nebst Kleineisenzeug für das Kühlhaus ( Loos 2 )
an Herrn Justin Zintgraff hier , ferner auf Grund engerer Submission
die Lieferung von Walzträgern für das Kessel - und Kutteleihaus an Herrn
G . Schöller hier .

V ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung
vom 23 . October .) Der Gärtnergehülfe I . B . , 16 Jahre alt , ge =

boten zu Kleingerau , stand bis vor Kurzem bei Gärtner M . Hierselbst
in Arbeit . Am 3 . October öffnete er mittelst eines Beiles den Koffer eines
Mitgesellen , entnahm aus dem Behältnisse einen Sackrock von 15 Mark
Weith , ein Abzugsattest , sowie aus einem ledernen Beutel von der in dem¬
selben enthaltenen Baarschaft ( 12 Mk .) 3 Mk , verkaufte den Rock , riß
seinem Meister aus , kehrte jedoch , anscheinend um sich ein Unterkommen zu
verschaffen , während der folgenden Nacht in dessen Haus zurück , schlich sich
in das Zimmer seines bereits erwähnten Collegen , F . Sch . von Nehlem ,
und entwendete aus dessen Hofe ein Portemonnaie mit einem Inhalte von
90 Pf . , sowie eine Taschenuhr . B . gestand zwar im Allgemeinen , nur
will er den Koffer nicht in rechtswidriger Absicht , sondern lediglich zu dem
Zwecke , einen ihm entwendeten Ranzen wieder an sich zu nehmen , geöffnet
und nur den Rock sich angceignet haben . Der Gerichtshof aber verur -
theilte ihn im Sinne der Anklage unter Zubilligung von mildernden Um¬
ständen zu 9 Monaten Gefängniß . — Ein Taglöhner , A . Sch . von hier ,
ist durch Spruch des Königl Schöffengerichts dahier vom 18 September c.
in eine Geldstrafe von 20 Mk . verfallen , weil er am 4 . August einen mit
ihm dasselbe Haus in der Walramstraße bewohnenden Schneider , welcher
ihn kurz vorher wegen einer feinem Kinde widerfahrenen Mißhandlung zur
Rede gestellt , durch die Worte : „ Ich schlage Dir mit einer Axt ( oder einem
Bengel ) den Kopf entzwei, " mit Begehung des Verbrechens des Todtschlags
bedroht hatte . Die gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wurde
kostenfällig verworfen . — Recurirt hat ferner ein Arbeiter C . von hier , der
eines Tages einen ihn belästigenden Bekannten körperlich mißhandelte , indem
er mit einem Pfahl auf ihn einschlug , und daher wegen Körperverletzung
unter Anwendung eines gefährlichen Werkzeuges durch fchöffengertchlltcheu
Spruch in 14 Tage Gefängniß genommen worden war . Auch er wurde
mit seiner Beschwerde kostenfällig abgewiesen . — Taglöhner Anton
Fillner zu Cronberg , ein kaum den Knabenschuhen entwachsener
Bursche , hatte sich bet verschlossenen Thüren zu verantworten wegen Ver¬
brechens gegen die Sittlichkeit und Diebstahls . ( Er hat u . A . seinem früheren
Dienstherrn eine Decke entwendet .) Der Gerichtshof erkannte gegen ihn auf
eine Gesammtflrafe von 1 Jahr und 1 Monat Zuchthaus und erklärte ibn
außerdem auf die Dauer zweier Jahre der bürgerlichen Ehrenrechte für
verlustig . — Der Lotterie -Collecteur Abr . Moses Falk aus Lübeck ,
einmal wegen Lotterie -Vergehens vorbestraft , hat sich neuerdings eines
Lotterie -Vergehens dadurch schuldig gemacht , daß er einem hiesigen Ober -
Regierungsrath zwei halbe Loose der braunschweigischen , als einer in
Preußen nicht zugelassenen Lotterie , mit dem Ersuchen , den Betrag zu
remittiren , übersandte . Eine Geldstrafe von 50 Mk ., etient . für je 5 Mk
Geldstrafe 1 Tag Gefängniß hielt der Gerichtshof für dem Falle ent¬
sprechend . — Zwei junge Lardwirtbe aus Hattersheim , H . I . und
F . 11., haben untern 9 . Mai c. gemeinschaftlich ein I . gehöriges Pfird in
brutaler , Aergerniß erregender Weise mißhandelt , indem sie dem Thiere
gegen die Beine resp . unter den Bauch traten , bis es hülflos zusammenfiel .
Die dieserwegen von Seiten des Königl . Schöffengerichts zu Höchst über
sie verhängte 10 - resp . brägige Hafistrafe erachteten die Leute umsomehr
für eine zu harte Ahndung ihrer Thal , als sie durch die Böswilligkeit und
Renitenz des Thieres zu ihrem Thun gezwungen zu sein vermeinten , und
ergriffm deshalb Recurs . Die Strafkammer war der Ansicht , daß sie ,
selbst wenn diese Angabe sich als wahr Herausstellen sollte , immerhin doch
die Grenzen des ihnen zuftebenden Zücht -gungsrechtcs um ein Erkleckliches
überschritten hätten . Da Beide aber zum Ueberfluß noch mehreren , ihnen
ihr Thun verweisenden Personen gegenüber sich höchst unangemessen
benommen haben , so sah das Gericht keinen Anlaß , eine Reduction der
ersten Strafe eintreten zu lassen , und bestätigte lediglich das erstrichterliche
Erkenntniß . — Die Berufung einer Person , welche , ungenügend entschuldigt ,>m Termine ausgeblieben war , wurde , ohne in die Verhandlung einzutreten ,
derworsen , unter Bedürdung des Recurrcnten mit den Kosten des Ver -
lahrens in beiden Instanzen .

* ( Der Stadtbeztrksrath ) tritt am Donnerstag den 25 October
Vormittags 10 Uhr zu einer Sitzung in dem Kceishause Adolphstraße 10
Mier zur Erledigung folgender Tagesordnung zusammen : 1) Einige
Beschwerden wegen verweigerter Armenuntersiützung ; 2 ) mehrere Gesuche
Um Erlaubniß zum Wirthschaftsbetriebe in hiesiger Stadt ; 3 ) Genehmigung
zweier Kaufverträge ; 4) verschiedene Mtttheilungen .

* ( Der Männergesang - Verein „ Concordia "
) feiert , wie

bereits vorerwähnt , die 27 . Wiederkehr seines Stiftungstages nächsten
Sonntag Abend durch ein im „ Saalbau Schirmer " stattfindendes Con¬
cer t , dem ein Ball sich anschlietzt . Der vortreffliche Leiter dieses Vereins ,

Herr Hof - Capellmeister Marpnrg , hat auch diesmal wieder eine sehr
sorgfältige Auswahl in den zur Aufführung bestimmten Nummern getroffen
und wir begegnen in dem Programm nur Namen von Klang . Die fol¬
genden Chorlieder mögen aus der großen Reihenfolge des Gebotenen hier
Erwähnung finden : „ Die Stiftungsfeier " von Mendelssohn , „ Wanderlied "

von Zöllner ; „ Frühlingsnahen " von Kreutzer , „ Abendlied " von Kuhlau ,
„ Nachtlied " von Mendelssohn ( für Mannerchor arrangirt von Marpnrg ) ,
„Trauungschor " aus der Oper „ Lohengrin " von R . Wagner ( für Männer¬
chor arrangirt von Marpnrg ) , „ Altniederländisches Lied "

, für Männerchor
arrangirt von Kremser , und „ Morgenlied " von Rietz . Neben diesem reichen ,
mitunter recht schwierigen Material für Chor ist auch der Solo - und
Quartettgesang vertreten ; in elfterem wirkt der bewährte Concertfänger
Herr Dr . K . aus Biebrich wieder durch einige Piecen mit . Bei io günstiger
Perspective ist ein Erfolg des Conceites fast mit Sicherheit vorauszusagen ,
besonders , da gewiß auch weder Dirigent noch Mitglieder eS an Fleiß und
Ausdauer bei der Einstudirung haben fehlen lassen .

* ( Carneval .) Der durch seine besonders im letzten Jahre so aus¬
gezeichnet durchgeführten Damensitzungen hier äußerst beliebte und bekannte
„ Wiesbadener Carneval - Verein " wird auch die für kommende
Saison wieder mit frischem Humor und umfangreichem Programm in Thätig -
keit treten , denn schon hat der Vorstand deffelbeu in aller Stille seine Vor¬
arbeiten begonnen und wird demnächst einen Aufruf zur Betheiligung als
Vereinsmitglieder an die hiesige Einwohnerschaft erlassen . Das Bestreben dieses
Vereins geht eben dahin . Jedem in der dem Frohsinn und der Narrethei
gewidmeten Zeit die Möglichkeit der Mitwirkung und Theilnahme zu ver¬
schaffen . Sagt doch schon der Dichter : „ Löblich ist ein tolles Streben ,
wenn eS kurz ist und mit Sinn "

; und gerade der „ Carneval - Verein " war
cs , der durch das reichhaltige , becente Programm seiner Veranstaltungen
in den letzten Jahren echten Carnevalsinn stets aufrecht erhielt . Die Mit¬
wirkung in diesem Vereine ist daher allen Faschingsfreundcu nur zu
empfehlen , zumal demselben durch bewährte alte und auch durch bereits
angemeldete neue Kräfte eine erfolgreiche Thätigkeit garantirt ist .

* ( Die Agitation ) gegen die bevorstehende Verbauung des Nero -
ihals scheint immer reger zu werden . Wie wir hören , wird tu den nächsten
Tagen eine Petition an den Gemeinderath zur allgemeinen Unterschrift
aufgelegt werden .

* (Die Intendanz der Königl . Schauspiele ) stellte auch in
diesem Jahre wieder in dankenswerther Weise dem Zöglingen der hiefigen
Blindenanstalt Freibillete zu den Symphonie - Concerten zur Verfügung .
Bereits am vorgestrigen Abend waren eine Anzahl weiblicher Zöglinge des
Instituts aufmerksame Zuhörer des Coucertes .

* ( Militär - Pertonalien .) Der Commandeur der Unteroffizier -
Schule zu Biebrich , Major Freiherr d ' Orville von Löwenclau , ist
als Bataillons - Commandeur zum 5 . Badischen Infanterie - Regiment
No . 113 nach Freiburg t . B . und Major von Krosigk , b, la suite
des Kaiser Alexander Garde - Grenadier - Regiments No . 1 und Commandeur
der Unteroffizier - Schule zu Jülich , nach Biebrich versetzt worden . Bis zum
Eintreffen des Herrn Major von Krosigk ist dem Herrn Hauptmann
Quade das Commando der Biebricher Unteroffizier - Schule übertragen .* ( Ein Reichspatent ) auf eine „ Vorrichtung an der ihm früher
patentirten selbstthätigen Lampen -AnfhSngevorrichtung zur Ausnutzung des
seitlichen Druckes der Kette und der konischen Form des Ketlengliedes
behufs Arretirung und Auslösung

" ist dem Herrn A . Schmitt - Mander -
bach in Biebrich ertheilt worden .

* ( Schulnachricht .) HerrSchulamts -Candidat Adolph Rompel
von Griesheim ist zum Lehrer bei der UnNrosfizier - Schule in Biebrich
ernannt worben .

* ( Der mittelrheinische Lehrerbund ) wird seine diesjährige
Herbst - Versammlung wiederum in Frankfurt a . M . abhalten und zwar
im Saale der „ Concordia "

, großer Hirfchgraben 19 , Samstag den
27 . October c. Nachmittags . Wir machen darauf aufmerksam , daß bei
dieser Versammlung zwei interessante , das Leben und Wirken der Lehrer¬
schaft eng berührende Vorträge : 1 ) „ Der gegenseitige Rechtsschutz " und
2 ) „ Die Forderirngen , welche ein Schul -Lesebuch erfüllen muß "

, gehalten
werden , und außerdem noch ein neuer Globus von seinem Erfinder vor¬
gezeigt und erläutert werden soll .

* ( Musik und Gesang per Telephon ) nach entfernt liegenden
Plätzen zu übermitteln , ist schon wiederholenilich mit Erfolg versucht
toorb -n . Ein solcher Versuch soll nun auch in Frankfurt a . M . g ' wacht
und zu einer dauernden Einrichtung gestaltet werden , indem vom Opern¬
hanse aus eine Telephon -Leitung nach Phtlippsruhe bei Kesselstadt in
das dortige Schloß des Landgrafen von Hessen projectirt ist , behufs
Uebertragung der musikalischen und gesanglichen Aufführungen der
Frankfurter Bühne nach dort .

( Prüfung .) Bei der jüngst in Herborn unter dem Vorsitze des
Herrn General - Superintendenten Dr . Ernst ftattgefunbenen ersten theo¬
logischen Prüfung , zugleich Aufnahmeprüfung in das theologische Seminar ,
hatten sich zur Prüfung gemeldet und dieselbe bestanden die Herren
Antoni aus Tiefinbach , Kreises Wetzlar , vr . Buhlmann von Wies¬
baden , Gies und Ebhardt von Weilburg und Hamann von Harten¬
rod . Im beginnenden Wintersemester wird das Herborner Seminar von
10 Candidaten besucht werden .

K « « st « ud WMeuschaft .
v' ( Erste Curhaus - Vorlesung .) Sei es , daß das gewählte

Thema an sich fern besonderes Jnterrsse zu erwecken wußte , ober sei es ,
baß bte mannigfaltigen sonstigen Veranstaltungen des Abends die Schuld
trugen , der Besuch ließ Vieles zu wünschen übrig , trotz des hohen , rhetorischen
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zum Bühnenhelden gemacht . Von der Frankfurter Struwwelpeter .
Bearbeitung , die eben unter den Augen des Struwwelpeter - Schöpfers er.
stand , haben wir bereits berichtet , nun ist auch in Berlin eine Dramati .
Irung erstanden unter dem Titel „ Doctor Faust oder Struwwelpeter 'z
Urbild "

, Weihnachts -Zaubercomöüie nut Gelang und Tanz von Carl
Stein . Es hat bereits eine hiesige Theater - Direetion das Stück zur Auf .
uhruvg angekauft . "

* ( Lieutenant Witz mann ) , der berühmte Afrika -Reisende , tritt
in den nächsten Tagen eine zweite , auf mehrere Jahre berechnete große
Reise nach dem „ schwarzen Welttheil " an . In wissenschaftlichen Kreisen
verspricht man sich von dieser Reise , zu welcher dem kühnen Forscher sehr
bedeutende Mittel zur Verfügung gestellt wurden , große Erfolge . j

* ( Die deutsche Nordpol - Expedition ) der international !«
Volarforschung ist unter Leitung von Dr . W . Giese nach einem erfolg¬
reichen Wirken von nahezu 16 Monaten auf der deutschen Station Kingawa
mit dem deutschen Schooner „ Germania "

, Capitän Mahlstede , am Mittwoch
den 17 . d . Mts . früh 4 Uhr in den Hamburger Hafen etngelaufcn . Die

„ Germania "
, welche vor mehreren Monaten Hamburg verlieb , um die

Erpedition abzuholen , batte schon auf der Hinfahrt mit Schwierigkeiten zu
kämpfen , da sie volle 42 Tage am Eingang des Cumberland - Sundes gegen
Wind , Weiter und Eis anzukämpfen hatte , ohne in Kingawa - Fucth ein»
laufen zu können , so daß schließlich die Expedition sich gezwungen sah , sich
Kingawa au Bord des amerikanischen Walfischfahrers „ Simprons "

z«
begeben und mit ihm nach Kikaton im Cumberland - Suad , woselbst die

„ Germania " lag , zu fahren . Letztere verließ diesen Platz am 16 . September ,
traf am 8 . d . Mts . in Pendland - Furth ein und ging bereits am 16 . d . Mts ,
in Cuxbafen vor Anker . So viel sich bis jetzt über die Resultate mit «

theilen läßt , sind diese höchst befriedigender Natur , da das Programm ,
welches vor nunmehr 4 Jahren in Hamburg beretnbast wurde , in nahezu
allen Punkten durchgeführt werden konnte . Der Gesundheitszustand der
Exveditionsmitglieder war durchweg außerordentlich befriedigend und di«
Wissenschaft kann mit vollem Recht mit dem Verlaufe dieses Theiles des
grotzen internationalen und nationalen Unternehmens zufrieden sein .

Aus dem Reiche .
* ( Der K aiser ) ist am Montag Abend 6 Uhr von Baden - Baden

nach Berlin abgereist und in bestem Wohlsein gestern früh um 8 'A Uhr
dortielbst eiugetroffen .

* ( Verlobung .) Wie dem „ Deutschen Montagsbl .
" aus angeblich

wohlinforrnirter Quelle mitgetheilt wird , soll am 20 . b . M . auf Schloß
SB etnbur g am Bodensee die Verlobung der Prinzessin Victoria ( zweite «
Tochter unseres Kronprinzenpaares ) mit dem Eidprinzen von Anhalt ,
Leopold Friedrich Franz Ernst , stattgefunden haben . Auch die

herzoglich deffauischen Herrschaften baden augenblicklich ihren Aufenthalt
auf der Wernburg . Die Prinzessin Victoria von Preutzen ist am
12 . April 1866 geboren , mithin jetzt 17 ‘/z Jahre alt , der Erbprinz Leopold ,
der bekanntlich als Premierlieutenant im 1 . Garde - Dragoner - Regiment
dient , 28 Jahre alt .

Dem aus den Tropen stammenden und seit einiger Zeit in Europa
mit großem Erfolge gegen gichtische und rheumatische Schmerzen zur An -

Wendung kommenden Indischen Balsam spendet u . A . auch Herr Kreis -

physicus , Medicinalraih Dr . Gottwald folgendes Lob : „ Ich bezeuge Ihnen ,
daß der Balsam eine außergewöhnlich gute Wirkung bet meiner Frau
gezeigt hat , indem sie von einem au 8 Wochen dauernden rheumatischen
Fußgelenkschmerz , der allen sonstigen Miiteln trotzte , durch zweimaliges
Emreiben davon befreit worden ist . " Erl ältlich a Fl 1 Mk für mehrere
Wochen ausreichend , in Wiesbaden bei Iiouis Schild ( Dahlem ®

Schild ) , in Biebrich ; Hofupotdeke , in Diez : Wuib ' iche Avo ' b fr . 311

Vermischtes .
— ( In dem Prozeß wegen des Neustettiuer Synagogen .

Brandes ) wurden , wie aus Cöslin , 23 . October , gemeldet wird , die
beiden Heidemann (Vater und Sohn ) für schuldig befunden , von der
beabsichtigten Anzündung der Synagoge in Neustettin keine Anzeige gemacht
zu haben . Der Vater wurde zu dreimonatlichem , der Sohn zu sechsmonat¬
lichem Gesänpv ' sse verurtheilt . Die beiden Lesheim ( Barer und Sohn )
wurden wegen wissentlicher Hilfeleistung , Ersterer zu vierjährigem Zucht¬
haus verurtheilt . Letzterer wurde einer Besserungsanstalt überwiesen . Der
Tempeldiener Löwenberg wurde freigesprochen . Lesheim Vater wurd «
sofort verhaftet .

— ( Der Theilnahmsvolle .) Aus dem Verdeck eines Omnibus
sagt ein Passagier zu einem andern , welcher fich nicht setzen zu wolle «
schien : „ Slber nehmen Sie doch Platz , Sie können ja üder ' s Geländer falle «
und stch' s Genick brechen ! " — „ Jnteresstrt Sie das so ? " — „ Gewiß ! Der
Wagen hätte dadurch jedenfalls einen ganz unnützen Aufenthalt !"

Druck und Verlag der L - Ks -- <>end « s ^ «dni r m Wtesduae «. — Für die Herausgab - oeram -uornicn : so » » « meneuverg in Wiesbaden .
< » U Deutle « ÄUtKwet «nthält SV Setteu und « tue Extra - Beilage für die Stadt - Abonncrttcn . b

Genusses , der bei der Person des Vortragenden außer allem Zweifel stand .
Herr Prof . Dr . B . Kugler aus Tübingen sprach über „ Wallenstein " .
In höchst fesselnder Erzählung führte er den Anwesenden ein Bild von
dem Leben und Treiben Wallensteiu ' S vor Augen . Albrecht Wenzel Eusebius
von Wallenstein wurde 1583 in dem böhmischen Dorfe Waldstein als Sproß
einer alten evangelischen Adelsfamilie geboren . Aus selbstsüchtigen Motiven
trat er zur katholischen Kirche über , näherte sich dem Kaiser Ferdinand II .
und machte sich demselben als Soldat schon gleich Anfangs so nützlich ,
daß ihm zum Lohn die alte , reiche Wittwe Lucretia Nckystowa von
Laudeck , welche er bei ihrem 1614 erfolgten Tode beerbte , zur Gattin ge¬
geben wurde . 1617 leistete er mit einer Schaar selbsterworbener Dragoner
Oesterreich wiederum vortreffliche Dienste im Kriege mit den Venetianern ;
1618 , bei Ausbruch der böhmischen Unruhen , nahm er Partei gegen seine
Landsleute und Verwandte . Bei seiner Flucht nahm er die mährische
Kriegscasse ( 100,000 Gulden ) mit sich zum Kaiser nach Wien . Seine
Kürassiere gaben in der Schlacht am weißen Berge zum Tbeil den Aus¬

schlag . Zum Lohne für diese und andere Verdienste ließ Wallenstein sich
vow Kaiser die Herrschaften Friedland , Reichenberg rc , im Ganzen circa
70 Quadratmeilen Landes , von 20 - 30 Millionen Gulden Werth schenken ,
welche bald nachher zu einem Herzogtbum Friedland erhoben wurden .
Durch seine zweite Gemahlin , Gräfin Elisabeth von Harrach , knüpfte er
V -rbindung an mit den mächtigsten Familien von Oesterreich . Der Kaiser

nahm 1625 seinen Vorschlag ein Heer für ihn auszurüsten , an , und über¬

trug ihm den Oberbefehl . 1626 zersprengte er an der flauer Brücke das

Heer Mansfeld ' s , folgte demselben mit der Halste seiner Truppen nach
Ungarn , machte ihn unschädlich , schlug die Dänen re . re . Ihm lagen in

seinem Streite religiöse Monde fern ; er erstrebte nut die Vergrößerung
der Macht seines Kaisers . Zum Lohne für feine Dienste erhielt er das

Herzogtbum Sagau , später auch die H -rzogihümer Mecklenburg . Seinen

ersten Mißerfolg batte Wallenstein vor Stralsund . 1626 erließ der Kaiser
die sogen . Restitutions -Edikt '. Et brachte dadurch , wie Wallenstein nicht
verkannte , die Protestanten zur Verzweiflung . 1630 gelang es Wallenstein ' s
Widersachern , den ichwachen Kaiser zu bestimmen , ihn abzusetzen . Verrath
hat Wallenstein , während er darauf auf seinen bösm ' schen Gütern lebte ,
nicht geübt . 1631 sah sich Ferdinand II . gezwungen , sich wieder an ihn zu
wenden . Wallenstein gab nach langem Zögern unter bestimmten harten
Bedingungen nach . Wahrscheinlich erhielt er u . A . Pienipotenz in Bezug
auf Kriegsführung und Friedensschlutz; er schloß gleichsam eine Allianz
mit dem Kaiser . Gustav Adolph , dem bisher Unbesiegten , gelang es nicht ,
Wallenstein bei Nünberg ( 1632 ) aus seiner Stellung zu vertreiben . In
der Schlackt bei Lützen fiel Gustav Adolph , Wallenstein aber wurde mit

seinen erschöpften Truppen vom Schlachtfeld gedrängt . Er mußte sich nach
Böbmen zuiückzikhen . Während des Winters von 1632 auf 1633 führte
er ( nicht , wie behauptet wird , hinter dem Rücken des Kaisers ) Friedens -

Verhandlungen , weil er der Ansicht war , daß nicht Siege mit den Waffen ,
sondern nur ein auf religiöser Toleranz und Rückerstattung der politischen
Rechte bosirendes Bündniß Deutschland zum Heile gereichen könne . Leider fehlte
es ihm an der Kraft , die beteiligten Mächte zum Frieden zu zwingen . Das be¬
dachte er nicht . 1633 erfocht er noch einmal einen Sieg übet die Schweden .
Auch dieser Erfolg tndeß vermochte ihn nicht zu halten . Einseitig verletzte
der Kaiser den mit ihm abgeschlossenen Vertrag , indem er dem Kursüisten
von Bayern ein Heer unterstellte und den Spaniern gestattete , bis an den

Rhein vorzudringen . Vollends fiel Wallenstein in Ungnade , als es dem

Herzog Bernhard von Weimar gelang , Linz und Wien ernstlich zu be¬

drohen . Eine angezettelte Verschwörung , an deren Spitze der spanische
Gesandte und der Beichtvater Ferdinands standen , erfanden alle die Ver¬
brechen , welche Wallenstein zur Last gelegt wurden . Der Kaiser erliefe
einen Befehl , sich Wallenstein ' s tobt oder lebend zu bemächtigen . Es

folgen nun die bekannten Bestechungen Wallenstein ' scher Offiziere , die Fern¬
haltung seiner Boten vom Kaiser und 1634 endlich feine Eimordung durch
den katholischen Iren Oberst Buttler in Verbindung mit den protestantischen
Schotten D . veroux und Geraldlua . Sein Tod war ein Unglück nicht nur
für die Protestanten , sondern für die ganze Nation . Vierzehn weitere Jahre
schrecklichen Blutvergießens waren nöthig , ehe man in Oesterreich zu seinen
Ansichten über das , was Deutschland Roth that , gelangte . Man beklagt
so in Wallenstein einen Kämpen der guten Sache , einen außerordentlich
talentvollen Strategen , einen d sähigten Landesverwalter voll hoher , poli¬
tischer Combinationen , dessen Streben jedoch fast ausichliefelich geleitet wurde
von egoistischen Motiven . Fehlerhaft ist es , seine polilbcheu Combinationen

gar zu hoch zu stellen . Seine Ideen waren meist undurchführbare , phan¬
tastische Träume , sonst war er ein echter Sohn seines Volkes mit allen

seinen berechtigten oder unberechtigten Eigenthümlichkeiten . — Redner erntete

zum Schluß lebhaften Applaus .
* ( Der berühmte Maler Albert Hendschel ) ist am Montag

Morgen in Frankfurt a M . gestorben . Hendschel ' s Namen kennt
die ganze Welt , denn seine Zeichnungen aus dem Kinderleben find Überall
bekannt geworden , wo men Sinn und Empfindung für das Schöne hat .
Er hatte keinen Rivalen auf seinem Gebiete und Niemand wufete wie er
die feinbeobachteten © eenen des Alltagslebens mit solcher Anmuth , mit
solcher naiven Schalkhaftigkeit und solcher reinen , schlichten und doch
plastisch wirkenden Zeichnung aus ' s Pap '.er zu werfen .

* ( Noch ein Struwwelpeter .) Wir lesen im „ B .- C .
" : „ Nun

stehen unserem Heinen , schulpflichtigen Theater - Publikum sogar zwei
Struwwelpetei - Diamatisirung -n bevor . Es ist das alte Geheimnitz von
der Zwiesältigkeit der Erscheinungen . Jahrzehnte lang lebte Strnwwel -

peter unbeachtet , und nun plötzlich wird er auf einmal von zwei Seiten

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Ein Mittel gegen Gliederreißen . ( M .- No . 3060 .)
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Bekanntmachung .

Die Ergänzungswahl für den

Stadtbezüksrath betreffend .

Für das im II . Bezirk gewählte , inzwischen verstorbene
Mitglied deL Stadtbezirkrathr , Ersten Bürgermeister Herrn
Schlichter , ist auf den Rest der W hlperiode bis Ende 1885

eine Ersatzwahl vorzunehmen . Die Wahl erfolgt nach Matz «

gäbe der Vorschriften in den § § . 13 und 17 der Verordnung
vom 26 . September 1867 und des Wahlreglesents vom
22 . Juni 1842 durch die Wahlberechtigten d s Bezirks . Wahl¬
berechtigt sii d nur die nach der Wahlordnung von 1854

stimmberechtigten Gemeiudebürger .
Der II . Watzlvezirk besteht aus folgenden Straßen : Aar¬

straße , Bahnhofstraße , Bleichstraße , Emser ftraße , Faulbrimnen -

straße , Frankenstratze , F iedrichstraße , Helenenstratze , Hellmund -

stiatze . Hermannstraße , Lahnstraße , Michelsberg , SchrÜe - platz ,
Schulberg , große Echwaibscherstraße . Wackmühlstraße Galram -

straße , Wellrrtzstraße , CMrentüal , Fasanerie , Wellritzibal ,
Wellr ' tzmüdle , D ' strikt U ^derhoben , Ser - ob ?n , Holzhvcker -

H8u - ch n Adamsthal , Walkmühle , Gartenhaus von Matern ,
Rierhrrberg , Blindenschule , die Besitzungen bei der Blinden¬

schule und das Hosieuö ' iche Gartenhaus .
D e Wählerliste liegt vom 23 . d . Mts . an acht Tage lang

im Rathhause , Marktstratze 5 , Zimmer No . 21 , zur Einsicht
der Beiheiligten offen .

Der Wahltermin ist auf Donnerstag den 15 . November
d . I . Nachmittags 3 Uhr im Rathhause Markt¬

straste 16 anveraumt undJperr Bürgermeister Coulin zum
Wahlvorsteher , sowie Herr Stadtvorsteher Sch link zu dessen
Stelloertreter ernannt . Die wahlberechtigten Gemeindebürger
werden zu diesem Wahltermine hiermit eingeladen .

Wiesbaden , 22 . October 1883 . Der Erste Bürgermeister .

______________________________________
n Jbell .

_______

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr
wollen die Erden der verstorbenen Ionas Thon Eheleute
von hier die nachdeschrievenen Immobilien , als :

1 ) 8 ?o . 886 des Lagerbuchs , ein dreistöckiges Wohnhaus mit
11 Rrh . 60 Sch . oder 2 Ar 90 Q - M . Hofraum und
Gebäudefläche , belegen am Ecke der Karl - und Dotz -

Heimerstrane zw . Jonas Thon Erben beiderseits ,
2 ) No . 986 des LaaerbvchL , ein dreistöckiges Wohnhaus mit

16 Rth 60 Sch . oder 4 Ar 15 Q .- M . Hofraum und

Gebäudefl che , belegen an der Dotzhümerftraße zwischen
Gerson Blumenthal und Ionas Thon Erben ,

3 ) aus No . 986 und 4907 des Lagerbuchs , ein dreistöckiges
Wohnhaus mit 9 Rth . 84 Sch . oder 2 Ar 46 O . - M .
Hofraum und Gebäudefläche , belegen an der Karlstraßr
zwischen Hermann Rühl und Ionas Thon Erben .

4 ) No . 6596 des Lagerbuchs , 89 Rth . 8 Sch . oder 22 Ar
27 Q .- M . Acker „ GeiSheck " 3r Gewann zwischen der

Stadtgemeinde und Jonas Thon Erben und
5 ) No . 6597 des Lagerbuchs , - 7 Rth . 87 Sch . oder 19 Ar

46,75 Q .- M . Acker „ GürHeck " 3r Gewann zwischen
JonaS Thon Erben einer - und August Gasteier Wwe .,
Carl Schipper und Heinrich Heuß anderseits ,

in dem Rathhaussaale , Marktstratze 16 dahier , abtheilungs -
halber versteigern lassen .

Auf den Grundstücken pos . 4 und 5 steht eine auf Widerruf
erbaute Scheune .

Wiesbaden , den 19 . October 1883 . Der Bürgermeister .
9473 Coulin .

Acrrrnfkihrr werden reparirt und chemisch ge -
<yU4UlUCUiU reinigt , sowie Hosen , welche durch das

Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
108 W . Hack , Hofnergaffe 9 .

Jagdpacht .

Die Gutsbesitzer der hiesizen Gemarkung werden hiermit
ersucht , chren Jagdpacht Amheil für die Jahre 1880 bis 1884
bei mir in Ewpfa «a zu nehmen .

Wie baden . 22 . Octob - r 1883 . Maurer , Stadtrechner .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 25 . October , Bormittags 9 Uhr
ausangend , werden bte zum Nachlusse Der Jodann Dor¬

felder Eheleute dahier gehörigen Mobilien , alL :

4 Kleiderschränke , mehrere Sopha ' S , 1 Chaise - longue ,
verschiedene Tische , Stühle , Consols , Kommoden , Bett¬

stellen , M -trotzen , Sprungrahmm , Keile , Deckbetten ,
Wühle , Krssen , Weißreug , 1 Wchenschrank und ver¬

schiedene Kücheneinrichtungs - Gegenstände , Küchengeschirre ,
Gold - und Silbersachen , Porzellan , Gläser , Reisekoffer ,
2 Krankenwagen , 1 Verdeck , Waschbütten , Ständer ,
1 Blumentisch mit Pflanzen , verschirdeneS Gehölz , Garten «

geräthe , Bilder rc ,
in dem Sterbehanse , Friedrichstraße 8 dahier , gegen gleich
baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 19 . Octoder 1883 .
Der Testaments - Vollstrecker :

9474 Dr . Bruck .

8026

für künstliche Zähne ,

Behandlung von Zahnkrankheiten , Plom -

biren rc . bei reellen Preisen .
H . Kimbel , Langgafse 19 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Ausstattungs - Artikels x

« Bettzwilliche ,
Barchente ,

5 Federleinen ,
X Betktuchleinen ,
M

’ / . Seinen ,
2 Gebitd ,
X Handtücher ,
X Wischtücher ,

Gläsertücher
2 « . s . w . ,

X empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen X
X Preisen Dl . Ln ^ enbähl , X
X ( Gr . W . Winter ) , W
S 62 20 Marktstratze 20 . *
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

all : 2
Madapolams , X
Cretonnes , X
Dimittys , M
Satin , Damaste , 2
Ronleanxftoffe,l
Vorhänge , X
Piques , X
Pique - und Waffel »

decken,Tischdecken , Z
n . s . w . , « N

A . May , Stuhlmacher ,

vormals C . Kogel , 8 Manergasse 8 ,

empfiehlt sein Lager in fertigen Stühlen , Rohr - und

Strohstühlen , Ladenstühlen , starken Wirthschafts -

stützten , Kinderstühlen u . s. w . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt . 140,6

Damen - ll . Kmdrrkleidcr Preisen angefertigt
und modernisirt Rtzemftraße 38 , 1 Treppe . 9457

Damen - Wintermantel , fast neu , billig za verkaufen

Hrrmannstlatze 6 , 1 Treppe hoch . 9655
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900 Mk . Hyvochele au, ' s Land zu cediren . R . Exy . 9790

15,600 Mark auf 1 . Hpottuke zu 5 °/o Zinsen vom 1 . No¬

vember an auszuieihen . Räh . Exped . 9648

15 000 Mk . auf gute Rachhyp . auSzulechen . M . Txp . 9812

Notiz .
Deute Mittwoch den 24 . October , Vormittags 10 Mr :

Versteiaerung von Herrentuchen in dem Auktionssaal « Friednchstraße 6 .

( S . heut . Bl .) _________

( Fortsetzung au » dem Hauplblatt .)

Nerssu « » , Me KM auvretSK r J

Eine junge , unabhängige Frau sucht Monatstells oder sonstil

Beichä '
vgunz . Ratz . Feldstraße 18 . Parterre .

ckln anstä digeS Fräulein , weiches enalisch spricht und,h

Schneidern bewandert ist , sucht tägliche oder halbtägig

Beschäftigung , sei es bei einer Dame , zur Beausstchngw

« rützerec Kinder oder in einem G schäfte . Näheres W

Burastrahe 10 im Laden des Herrn Bischof . .
Ein gebildetes , anständiges Mädchen , das zwet Iah

in emem hikfigsn Geschäfte thätig war , wünsch ! ihre M

anderweitig zu verändern , gleichviel weicher Branche . M

Osfertcn untrr Cbiffer M . 8 . 200 an die Kxp erdeten . 9b .

Eine gebildete Wittwe in den dreißiger Jahren sucht

zur seldirständlgen Führung des Haushalts , auch zur ErziMi

mutterloser Kinder . Beste Referenzen . Näh . kleine SM

bacherstraße 2 , Pa,terre links .

Zwei junge Mädchen , welche alle Hausarbeit verstehen , sm

Stellen , auch zu Kindern . N . b . Pörtner . Heleuenftr . 18 . » ' •

Ein Fräu ein , welches in der feinen Küche , sowie in

und Hausarbeit erfahren ist , sucht Stelle . Franco - Offei «

unter A . B . postlagernd erbeten .

Ville « , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau -

Plätze in allen Lagen und Größen , darunter güüftrge

Kaufgelexenheiten , werden kostenfrei nachgcwlesen

d - - ch d >- A - - - W ,
„ Weig S3 . 13698

Au kaufen gesucht
eine kleinere Villa mit grützerrm Garten rn möglichst freier ,

hoher Lage zum Membewohmn . F anco - Offerten m -t

Preisangabe unter v . R . 161 postlagernd Wiesbaden zu

richten .
tiblu

Mein Wohnhaus Schillerplatz 4
ist zu verkaufen .

9
;

n7

F . Schenck ? Rechtsanwalt .

Villa , Tonnenbergerstratze , 10 Zimmrr rc . , für eine oder

zwei Famüren , b -llig zu mrk . oder zu verm . N . vxp - duz

= MSLAW =

kleine Webergosse 1 und b unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen . Rchnes K rchgasfe 9 . 91 1

Elegantes Haus in der Rheinbahnstraße
höchst pieiswüidiq zu verkaufen . ri , nn _ 0 <0y

W . Halberstadt , Schwalbocherstraße 32 . 9813

® in Hans mit Läden in bester Gefchäftsiaae ist zu . ver¬

kaufen . Offerten unter 8 . M . 25 an die Expedition d . Bl .

wtzu serkaufe « Biebrich a . B « m

w 1 ® 8 O Schiersteiner Khaustee 11 . 500 '

............ ................ .. ............

I Hypothckcil - Gclder & L
“ ÄÄ

| Lo -Ui >urstrahe 28 . 6 .̂ 67

Btelle - ^ esuch .

Eine zuverlässige , ältere Person sucht Stelle bei em

einzelnen Herrn oder Dame . Näheres bei ihrer blshenm

Herrschaft Rheinstraße 22 , Parterre .

Mie - HeS « erDrMiM .
_ _ _ ___

Die Kartoffelhandlnng D
von Adam Benner , kleine Burgstraße 1 , empfiehlt sehr t de

gute Winterkattoffeln , sämmtltch von außerhalb bezogen und f
' «

” c _____ itfheT ! iiP .iG üernp iitJoZ « 3

= Helgol . Hummer ,
=

in frischer Sendung empfiehlt
9418 E . Hoehns , Taunusstrasse Zt >.

Jede Woche zweimal natürliches NrederMerser Mineral¬

wasser billigst Ndlerstraße 13 , Parterre . Auch werden daselbst

Kelterkwasterkruae « nr reine , auaekaust per st . i tet °

An - nnd Verkauf -on Billen und rentablen |
Herrschaftshänser » , Hotels und Gastwrrth - |
schäften , Geschäftshäusern jeder Branche wer und |
auswärts , Fabriken , Bergwerken , Hofgnteru , |

sowie Besorgung non Pacht - und Vermrethungen , |
Betheilignngeu re . re . dach dos . Im and , I

। Bureau für Liegenschaften , Wettstratze 2 .
_______

81 / |

’

Haus mit Läden , nahe dem Markts
, zu verkaufen . 0 . H . Schmittas , Bahuhvfstrage 8 . 8582 ,

im Sand gewachsen .
’

Probe - Seudungen st - hen st - tS gerne zu

Diensten . A . Benner , kl Burastraue 1 . sbljj
Mlc « artvff - iMNvr . Nr oo » Wilhelm Hlehel , Wellritzi

» raße 17 emvst . dlt ächte HechtsHermer blaue und bla «,

aua ige nebst gelben und Manskartvffel « zu den billig ^
Taaespreisen frei inS HauS . ______ _____ E

Blaue Pfälzer Kartoffel «

trifft dieser Tage ein Waggon tu
,

vorzüglicher Qualität ein,

wovon noch k ' N Tbeil billigst abgebe .

9 » 59 J . B . Weil , Ecke d - r Lehr - u . Röderstraße 29 .

All all Art w . bist , geflochr . . repar u . pol . b . PN

Harb , Stublmackpr , Saat gaffe 30 . 4131

Gascoaks
der hiesigen Gas - Anstalt empfieh ' t und liefert prompt

Wilh . Linnenkohl ,

Steinerne Gährmaschinen ,

Große Auswahl von Stnhlwagen und Kiuderw ^ e

zu verkaufen und zu nermretdeu . N . Wstdelmstraße -̂ 0 - 548

la fiarteaes Anzundeholz per Etr . 2 Mk . , buchen «

Scheitholz v . Ct 1 Mk . -SO Pf . k>. Schw ^ cherstr . 4 . 348

A LA Ofensetzer und -Putzer , woh

tzA * Kirckgasse 2S . ___________
768

Zwei große Futtervürteu za kaufeu gesnchN

Näheres Exveditiou . _________________
Harzer Kauarie » mn schonen vo > rrvmen unö Ftvnl

billig avzugeden Jahustraße 15 im Seitenbau , Z St . h -
'̂

54
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Erne Wohnung von 2 Km Kern rc . wird sofort zu miethen
9778

9 ! 86

mit oder ohne Pension za rermiethev . 9433

zu vermirth . n Fsulbrunnenstratze 5 . 9281

Küche . Näheres Zxoeditiou . 8066

Wellritzstraste » 8 , eiue Stiege hoch . 9788

Villa Prince of Wales
Frankfnrterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .

U

Pc Ii n i vrvcp - ( X en

N
eilt,

29 .

pt

hl ,

Siu möbl . Zimmer zu vermrekh n Feldstraße 21 , 2 St . 9549

Zu vermiethen eine Möblirte Wohnung von 5 Zimmern mit

Villa Carola ,

Wilhelmsplatz 4 . Fremdenpeustö « .
Am 15 . Oct . eröffnet , neu und comfortabel , mit Speise -

und Conder sationssalon eingerichtet . Bäder im Hause . 7487

Ein auch zwei möblirte Zimmer aus gleich billig zu vermiethen
Schwaldacherstratze 22 , Gartenhaus , Parterre . 9811

Bereioslocal abzugeben Wellritzst - ahe 15 . 9515
Ein Arbeiter erhält Käst und Logis Nerofiratze >6 , Prt . 9343
Arbeiter erdaltei ? bill -g Kost u . Logis Gemeindunadgäkchen 8 . 9572

Furnished Etage to let 5 rooms and kitehen . Enquire at

Tagblatt oftice . 8067
Ein möhtuteS zimmer zu verm . kl . Webergaffe 11 , 2 Tt . 9719

Ein niöbl . Zimmer zu vermiethen Feldstraße 3 , II . 6743
Ein gut mM ., geräum . Zimmer mit separatem Eingang zum

1 . November zu verm . Schwalbachrrstratze 57 , Part . 9150

Ein kleines Dachlogis ist an eine kleine , ruhige Familie sofort
zu vermiethen . Wh . Damdachtha ! » . 2 St . h . 9784

Ein möblirtes Zimmer mit Kaffee und gutem
bürgerlichen Mittagstisch pro Monat 40 Mk .

(Fortsetzung aus dem Hauptöiatt .)

Gesuche :

Rheinstratze 43 ist die Bei - Trage , enthaltend 6 Zimmer ;
1 Salon mit Balkon , Küche und Zubehör , auf gleich zu
vermiecheA . . 19128

Gtiftstratze 34 sind zwei gut möblirte Zimmer abzug . 9794

Wfellritzstraße 33 , B - l - Etage , sind zwei gut möblirte

Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu vermiethen . 9799

Wsllritzstratze 46 , 2 . Etage , möbl . Zimmer zu verm . 9808

Möblirte Parterre - Zimmer zu verm Adelhaidstraße 16 . 6089

Gut möblirte Parterre - Zimmer , auf Wunsch mit Pension und

Pianwo , an Damen z r vermiethen Mainzerstraße 46 . 8410

Ein oder zwei möblirte Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost

sonsiir
966

und ii

tägig
HM ,

. flrO
976

Jahr
>. Stell
. 0

. 965

t Stet
czieW
Ichnul

968

t , such!

8 . 97 !

tt Has
Cffet «

97 :

gesucht . Näheres Expedition .

NnsStzsks :

Bleichstraße 2 , 2 Treppen hoch , sind 1 — 2 schön möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension billigst zu vermietheu . 7542

Castellstraße 10 , 2 . Etage , ist ein hübsch möblirtes Zimmer
an ein LnMMgeS Fräulein oder Dame zu vermiethen . 5376

Dambachtbal 2 ist eine Mansarde an eine anständige Person
zu vermiethen . 9783

Misabethenstraße 17 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2194

Faulbrunnenstraße 6 ein auch zwei möblirte Zimmer zu
verwiethest . 6612

Frankfurterstraße 26 eine frsuvdl . Wohnung von 3 Zimmern
an eine stille Familie auf 1 . Kov oder später zu verm . 9673

Fried r ich st raße 21 , Parterre , ein möbl . Z . zu verm . 9758

Geisbergstraße 84 sind gut möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Mainzerstrasse < 5
( Gartenhaus ) , Bel - Ltage , möblirte Zimmer mit Pension . 2451

Moritzstratze 28 ist ein großes , fein möblirtes Parierre --

Zimmer zu vermiethen . 8933

Parkstraste 27 ist eine große Herrschafts - Wohnung , ganz
oder getheilt , aus gleich zu vermietheu . 9535

Rh ein st raße 33 , Seitenbau , -möbl . Zimmer mit Alkovon

■ ’ Tin junges Mädchen sucht St ' lle in einem L -deu . Nähe es

11 h »r Ervedition d . Bi . 9773

u » b J Ein junger , vertzeiraih . Mann , dessen Frau perftcie Köchin .

,
™

) q2 -robre alt der engl . und franz Sprache rollkoMmen mächtig ,

töt ! sucht baldigst Stellung als Geschäfissührer eines Hotels , Rr -

— ~ l stourants öder Verwalter eines feinen Privathauses . Prima

^n «‘| Reunnifie stehen zur Seite . Persönliche Vorstellung kann jeder .

ftS uit erfolgen . Näheres in dec Expedition d . Bl . 9586
8

Ein verheiralheter , gut empiohlener Diener und Kranken¬

pfleger sucht Stelle . Näh . K '.rchgasse 51 , 3 Tr . 9785

reue
. 348

wohl
766

PerssnenK W MKrtzenr

Ein gebildetes Mädchen wird für ein hiesiges K : ? z - und

Uodewaaren - Geich stt in die Lehre gelocht . Nad . Exv . 9755

In einem Schuhgeschäft finden Nähmädchen dauernde

Belchäitignng Roheres Expedition . 9798

Gesucht eine Fra « zum Waschen Emserstraße 46 ,
eine Stiege hoch . 9801

Erne Waschfrau gesucht Ricolasstriße 5 , Stb . , Part . 9789

Ein feineres Zimmermädchen mit guten Zeugnsien auf

1 . Nosember oder etwas später gesücht Nerothal 1 . 9427

Ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig zu kochen ver¬

steht und etwas Hausarbeit mitübermWMt , wird ans den

1 . November gesucht AdolphZallee 12 , Bel - Etage . Näheres
daselbst Parterre zwischen 10 und 11 Uhr . 9578

Ein junges , reinliches Mädchen wird während der Nach -

mittagsstunden füc ein kleines Kmd gesucht . Näheres Dotz -

heimerstraße 24 , Parterre . 9658

Oesaclst 9650

eine fembürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen , welche auch
Hausarbeit übernimmt , zum baldigen Eintritt Bierstadterstraße 6 .

Ein einfaches , braves Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und eße Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht
Kirchgrsse 53 . 9775

Ern gut empfohlenes Mädchen , welches kochen kann und in
' der Hausarbeit erfahren ift , wird zum 1 . November gesucht

Mvritzstraße 19 , eine Treppe hoch . 9675

Mädchen für alle Arbeit gesucht . Näh . Emserstraße 75 . 9676
Ein braveS Mädchen gesucht Wellritzstraße 30 , 1 Tr . 9726

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen vom Lande gesucht . 9703

Tüchtige Rockarbeiter
gesucht Tauuusstrahe 8 . 9120

Ein tüchtiger Wochenschneider gegen guten Lohn gesucht
Hochstätte 20 . 9800

Schlosser und Spengler ,

Ms Gas » und Wafferleituugen geübt , finden dauernde Ar¬
beit . Nur selbstständige Arbeiter werden angenommen bei

Nie . Kölsch . 7894
Gute Möbelschreiner gesucht Schutgasse 4 . 9117
Ein junger , sauberer Bursche gesucht Bahnhofstraße 18

im Laden . 9782

Eine junge Dame ( Engländerin ) aus den besseren Ständen

wünscht Aufnahme in einer gebildeten deutsche Familie gegen
Ertheilung des Unterrichtes in ihrer Muttersprache . ( Behand¬
lung als Familienglied Bedingung ; auf Verlangen auch ge¬
nüge Vergütung .) Offerten unter A . H . 1 bittet man in
der Expedition Ö. Bl . niederzulegen . 9511

- ejn ( Eine Dame , augenblicklich auswärts , sucht zu November in

« beriS ^ ildeter Familie für längere Zeit Pcvsicn zu mäßigem Preise .
'

973 Merten mit genauer Preis - Angabe unter A , H . 75 befördertv die Expedition d . Bl . 9674

such
93

Flo
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Nene Kameeltaschen — Möbelstoffe und Teppiche grösster Auswahl !
Mnsterlager von P . A . Walther , Frankfurt a . M . Comptoir : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto .

9341in reichster , geschmackvoller Auswahl .

Niederlage Teppiche , Möbelstoffe und Gardinen 88

jE « Jv » Specht ef * de » , Königl . Hoflieferanten .bei

ff
n

9670

5004

Hch . Wollm erscheidt , gimmermeiftct9708

Kochfrauzu haben . 9678

von B . Ganz & C ° - > Mainz
,

18 Flachsmarkt 18

Ich wohne jetzt

Hellumudstraße 21a
, Parterre rechts .

W . Philippi , Hofschloffer ,
Dnmdachtbal 8 .

Eine Partie Damen - Ümhäng - Tikher
zu 1 Mk . und 1 Mk . 30 Pf . , extra gross und unter Preis .
Merino - Gesundheit » - Jacken zu 1 Mk . 20 Pf . ,
Herren - Wämmse in kräftiger Qualität von 1 Mk - 70 Pf .
an , ungebleichte Herren - Unterhosen von 50 Pf an ,
Kinderhoschen mit Jäckchen schon zu 50 Pf . ;
ferner in grosser Auswahl und ebenso billig : Jagd «
Westen . Dam en - Westen , wollene Unterjacken
und Beinkleider , sowie sonstige Wollen - und Baum¬
wollen - Waaren empfiehlt

Großes Lager
® in Passewenterie , Fransen , Knöpfe » , Rüsche « ,
O Maradouts , Spitzen , Bändern rc . rc .

1
1
3 „

eeeeeeeeeeeeeeaeeee

8 Simon Baer , |
A Webergafle 14 , neben der Röder ' schen Conditorei, ,

e empfiehlt :

M Elegante Perlböde « zu Hüten . . von Mk . 1 an . (
S Drei kleine , schöne , schwarze Straufi -

Ellenbogengasse T 17
"
Anl Ellenbogengasse

12 , tl . nülll , 12 ,
Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

I8 < e < eto « » e < jLetedle .

Empfehle einen guten Mittagstisch , kaltes und
warmes Frühstück , süßer » und rauschen Aepfelwei » ,
reine Weine von 25 Pf . per

*/< Laer an , sowie Baye¬
risches Bier . 9634

0O000000000000000

GeiLMs - Berleaullll . ©

Jr Unser seitheriges G - schLstslokal V

2 Marktplatz 8 £
w befindet sich von Sonntag den 7 . er . ab v

8 IVeugasse / • >
O

a im „ Mohren "
, nächst der Marktstrafie . X

q 7965 B . May , Hammermühle , g
00000000000000000000

Soester Pumper nicket ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert täglich die
renommirteste Bäckerei von H . H ave Hand per 1 Pfd .
25 Pf . , per 2 Pfd . 45 Pf . durch seine Niederlage 78t 0

Franz Blank , Ecke der Bahnhofstrasse .

Emiersttatze 16 sind Kartoffeln per Kumps 16 Ptg .

Uagasin de Nouveautes et de Confections .

2 Webergasse ,
J . Bacharach

, „
Hotel Zais

“

,

Hof - Lieferant Ihrer Königl . Hoheit der Grossherzogin von Baden .

Neuheiten für Herbst und Winter

O Kleidermacherinne « und Modistinnen erhalten 1

E Rabatt . 9179

OGGOSGGGGOGGGGOGGO »
Feuer - und diedesfichere

Geld - and Documenten - Sehränke
eigner Fabrik find in großer Auswahl auf Lager bei

M feder » , zuiamwen .....

D Farbige Ttraufifeder « , das Stück

M Große , schwarze , volle Stranfifedern

•
d

Feitige Borsteck - Bouquets aus

dioersm Blumeir Msammengesetzt „ 60 Pf . „
W El - gar t -- Plüschbouquets für Hüte „ Mk . 1 an .

W Chenille - Frause « , reinSe d ^, von Mk . 1 an p . Mir .

•
W

Perlbesatz ......... 60 Pf . „ „ „
Matter Besatz ..... „ 80 „ „ „ „

W Farviger Seideasammt in allen

G Farben , zu Taillen - , Hut « und

ä Klerderbesatz . . . . van Mk . 4 . 60 an p . Mir .
d Schw rrz ? , feine , breite Matlasse -

W Spitze « aus bester Seide ge -

D fertigt, ....... von Mk . 1 an p . Mir .



Ans Depots
” — — Neuheiten von wollenen Herbst - und Winterstoffen

in grossartiger Auswahl zu Fabrikpreisen ! Musterlager : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto . 8354

V
. Leopold - Ennnelhainz

,
Wilhelmstrasse 32 ,

Königlicher Hof - Lieferant .

Grossartige Ausstellung in Pariser Modell- Hüten
.

Mein Lager ist in Neuheiten Jeder Art für Herbst und Winter

auf das Reichhaltigste ausgestattet und lade ich zu deren Ansicht höflichst ein .

Anfertigung von Damen - Toiletten und Confection .

Streng reelle Preise .
9621

M

5661

Ausrichtig wohlmeinend
empfiehlt man Jedem , dem es um gedeihliche Regeneration
seines Haares zu thun ist , zum täglichen Gebrauch statt Oel

und Pomade das seit 15 Jahren unübertroffene Haarwasser
von Retter in München .! Zu haben um 40 Pfg . und Mk . 1,10
bei Viehoever , Hifl - se - att , Ma ' ktstraste 23 . 4 ? 6

Loose L L,2S Fl . der unwiderruflich letzten
19 . Cölner Dombau - Lotterie ,

11372 Geldprämien ohne jeden Abzug |

Hauptgewinn 75,000 Mk
,

empfiehlt u. versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose
beauftragte Hauptcollection von

Carl Heintze , Bank - Geschäft ,
Berlin W . , z Unter den Linden z .

Zweiggeschäfte in Hamburg und Bremen . — Briefmarken u. Coupons
nehme in Zahlung . Cautionsfähige Agenten werden von mir überall angestellt .

Achte Haarlemer Blumenzwiebeln ,
als : Hyacinthe « , Tulpe « , Croeus rc . , empfehle in voll¬

kommenster Q ualität und reichster Auswahl zu den billigsten
Preisen . Hyaciutheugläser in den verschiedensten Farben
und Sorten stets vorräthig . 9015

Julius Praetor ins , S ^ m - nbandlung , Kirchgaffe 46 .

Alle vorkommenden Reparature « an Rähmaschtue «

werden billigst und schnell ausgeführt .
Adolf Rumpf , Mechaniker ,

1P62R
_________ _______ Mühlgasse 4

nach bewährter Methode wird
M ' llVU jeder zerbrochene Gegenst nd

angenommen bei Xie . Schroeder , Kub - u . Stuhlflechter ,
7636

______________________
Rerostraste 14 . __________

Schwaivacherstlatze 39 sind sthr gu -e Herbst - Kartoffel «

von Mk . 3,6 ' 1 bis Mk 4 . Maus - Kartoffel « Mk . 8 per
Malter und Borsdorfer Aepfel zu haben . 9621

Haarketten ,
für Weiuachtsgescheuke paffend , werden angefertigt in den

neuesten Mustern mit und ohne Beschläge « , sowie Zöpfe
von ausgefallenen Haaren von 70 Pfg . an , sowie alle anderen

Haararbeiteu äußerst billig bei

Emil Knoll , Friseur ,
9669 Metzgergaffe 12 , nahe der MarktstraZe .

ecialität
für 9604

Sammet - & Seidenwaaren .

H
.

Lissaner
,

Lyon . Seiflen-Waaren -FaMant ; Berlin .

Grösstes Lager von

Woll - und Möbelstoffen , Jupons etc .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse
"
H

"
Blowjld - Louisenstrasse

35 , Parterre . üJ » ■ ” ■ A -, 35 , Parterre -

A . Märtel , Damenschneider ,

Kirchgasse 18 , 1 Treppe ,
erlaubt sich den geehrten Herrschaften zur Anfertigung von
Costümes , Mäutel « rc , sowie zur Reparatur und

Umäuderuug von Costümes rc . nach neuester Fayon
hiermit eraebensi ru emvtehlrn . 8045

Kinderwagen .

Größte Auswahl . — Reparatur . — M ethe .

H . Schweitzer , 13137

lsrn gmeS S -Ult ^ ailer Tafelklavier für 2öu Mark zu
verkaufen Rheinstraße 61 . 4977
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Franz Hinsche von Radegast , Kreises Köthen im Herzogthum 21tifialt
Dessau , wohnh dahier , und Katharine Georgine Clara Josephine Kühn
von hier , bisher dahier wohnb . — Am 20 . October , der verwittwete
Schlosser Heinrich Joseph Friedlich Beuerbach von hier , wohnh . dahier ,
und Katharine Ber von Johannisberg , A . Rüdesheim , bisher dahier wohnh ,
— Am 20 . October , der Taglöhner Philipp Matthäus Harsh von hier ,
wohnh . dahier , und Elisabeth Rappenecker von Frauenstein , bisher dahier
wohnh . — Am 20 . October , der Diener Johann Friedrich August Häuser
von Drommershausen , A . Weilburg , wohnh . dahier , und Christiane
Henriette Limburger von Eubach , A . Weilburg , bisher dahier wohnh .

Goten Sfebesiverdienst
bietet sich Demj . , der geneigt ist für ein Hamburger Versandt¬
geschäft Kaffee an Priavte zu verkaufen . Off . sub H . 4003

bef . d . Anoncen - Bureau W . Wilken » , Hamburg . 8700

Fron S . Gör » Wittwe , WellritzstiaÄe 46 , 2 . Slage ,
ewhfirh t sich im KleiderM « cheu und Weisizenguähen

91h tez T4ct \ t .

Eöglish Lessens by an English Lady . Apply to
Messrs Feller & Hecks , 49 Langgasse . 64 « 1

Zur Fesülligeu Beachtung .

Ein junger Mann , der frsnzösischen - englischere und

italiemschen Sprache und der Correspsnder - z ter selben

vollständig mächtig , wünscht jungen Schülern , weiche die die¬

sigen LchTMsialikU besuchen , Nach Hülse stunden zu sehr
in ästige ur Honsrar zu erihnle -r . — Die Stunden können

ganz nach Wunsch der Eltern festgesetzt werden . — Auch An¬

fänger werden angenoMwen — Näheres Friedrichstraße 23 ,
Hinterhaus , 2 Stiegen hoch links . 1446

Z « einem Elementar - Cursns
werden noch einige Kinder als Theiluehmer gesucht .
Näheres Parkstraße 15 . 9 > 57

Eine im Lehrfach geübte Dame ( Engländerin ) et «

thriu gründlichen Fachunterricht iu ihrer Mu -t . rsprache .
Näheres Nerost - av -e 30 . 9510

An einem Silentium (Montag . Dienstag , Donnerstag ,
Freitag von k — ' /»? Uhr , Mittwoch , Samstag von 8 — b

's4 Uhr )
können noch einige Schüler der 'unteren Kymnastff - und Real «

schu -klassen theiinehmen . Preis monatlich 3 ) Mk . K . Exp . 9795
0n desire une jeune Frangaise diplomee

pour la conversation et quelques legens dans
l ’

apres midi . S ’adresser ä l ’
expedition de ce

Journal . 8792

Beckeri± ® Musikschule
für Clavier , Gesang und Ausbildung für das

Lehrfach BldchstraSSe KO . 2 . Schüler -

Aufnahme zu jeder Zeit . Für Damen auch Pension in
der Anstalt . Das Nähere besagt der Prospect . 7541

Chromophotographie » oder Glasmalereien

werden rasch und schön nach bewährter Methode ausge¬
führt und darin Unterricht erthkilt . Näheres Weisstrabe 18

im zweiten Siock . 9067

Auszug ans den Civilstands - Registern der Madt
Wiesbaden vom LS . Oktober .

Geboren : Am 18 . Oct .stdem Schlosser Anton Friton e. S ., N .
Anton Johannes Joseph . — Am 18 . Oct ., dem Taglöhner Emil Danne -
witz e. S . — Am 19 . Oct . , dem Spenglergehülfen Carl Häuser e. S ., N .
Carl Christian Emil . — Am 17 . Oct ., dem Spezereiwaarenhändler Wil¬
helm Dtcnftbach e. T ., N . Henriette Wilhelmine Jacobine Frieda . — Am
18 Oct ., dem Rcchtsanwaltsgehülfen Georg Lotz e. T ., N . Sophie Christine
Auguste . — Am 17 . Oct ., dem Steinhauer Bernhard Becker e. T ., N .
Catharine Marie .

Aufgeboten : Der Buchhalter Adolph Ludwig Carl Schäfer von
Presberg , Amts Rüdesheim , wohnhaft dahier , und Henriette Margarethe
Formberg von hier , wohnh . dahier . — Der Hautboist , Sergeant Ferdinand
Otto Schonert von Hohenfelden , Amtsgerichts Blankenhain im Grotz -
herzogthum Sachsen -Weimar - Eisenach , wohnh . dahier , und die Wittwe des
Kaufmanns Friedrich Scherber , Georgine Philippine Sophie Christine
Charlotte , geb . Kran , von hier , wohnh . dahier . — Der verwittwete Fabrik¬
arbeiter Johann Georg Sprenger von Unterschönmattenwag im Odenwalds ,
wohnh . zu Biebrich - Mosbach , und Marie Margarethe Sauer von Unterschön -
mattenwag . wohnh . zu Biebrich - Mosbach , früher dahier wohnhaft . — Der
Tüncher Georg Friedrich Anton Herborn von Dotzheim , wohnh . dahier , und
Philippine Jacobine Wilhelmine Clara Louise Wetzel von Seitzenhahn ,
Amts Wehen , wohnh . zu Seitzenhahn .

Verehelicht ; Am 20 . October , der Schreinergehülfe Wilhelm August

KöntaliÄrtz SLsrrdesaurt .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 23 . October 1883 .)

Im Königlichen Schloss :

Ihre Kaiserlichen und Königlichen Hoheiten

der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin
des Deutschen Kelches und von Preussen ,

Ihre Königlichen Hoheiten Prinzessinnen Victoria , Margarethe
und Sophie von Preussen

mit Hohem Gefolge : Herr Hofmarschall von Norm arm , Hofdame
Fräulein von Gersdorff , Herr Kammerherr Graf von Seckendorff ,
Herr Oberstlieutenant von Sommerfeld , Herr Hauptmann von Nessel ,
Ober - Gouvernante Fräulein von Perpigna , Fräulein Pappe , Miss Green ,

Herr Dr . Schröder und Dienerschaften .

Adler i
Japing , Kfm . , Osnabrück .
Bormann , Fabrikbes . m . Fr . ,

M .- Gladbach .
Rück , Kfm ., Dresden .
Gottschalk , Banquier , Hannover .
Moebus , Kfm ., Leipzig .
Ritz , Kim ., Schwelm .
Pellenz , Kfm ., Berlin .
v . Falkenstein , Offizier m . Fr . ,

Magdeburg .
Scurken , Kfm ., Hamburg ,
v . Holbach , Major , Berlin .
Hallensleben , Kfm ., Karlsruhe .
Eich , Kfm . , Berlin .
Kohn , Kfm ., Berlin .
Hörenz , Prem .- Lieut . , Metz .
Spatz , Kfm ., Pforzheim .
Dittmar , Kfm ., Pforzheim .
Spahn , Fabrikbes , Pforzheim .
Silberstein . Kfm , Berlin .
Lucloche , Kfm ., Benseel .
Hoffmann , Rt . m . Fm ., Frankfurt .

Alleesaali
v . Klitzing , Bent ., Brüssel .
v . Hagen , Neu -Breisach .

Büren i
Biernbaum , m . Fr ., München .

Hotel Haaehi
v . Schweder , Wirkt Geh . Kriegs¬

rath m . Farn . , Coblenz .
Münch , m . Fr . , Griestert .
v . Schrader , Hauptm . m . Fr . ,

Sondershausen .
V. Stein , Freiherr , Nordheim .

W asserlieilanst alt
■> t etenmiihle :

v . Schoenberg , Bef ., Tharandt .
v . Staudt , Oberst , Würzburg .

Einhorn >
Günther , Kfm ., Zeulenroda .
Flachmann , Kfm , Herford .
Gertler , Kfm ., Dresden .
Seyb , Kfm ., Bergen .
Cramer , Kfm, , Bergen .
Henrich , Saarbrücken .
Philippson , Fr . , Köln .

Eisenbahn - Motel «

Enropüischer Hof :
Russland .
Russland .
Eisenach .

Sotnikoff , Lieut .
Levateff , Fr .,
Saenger ,

Ern den .
Düsseldorf .
Kreuznach .
Pforzheim .

London .
Frankfurt .

Bert , Dr . ,
Grukenhoff ,
Allstadt , Kfm . ,
Müller , Kfm .,
Bögler , Kfm .,
Werner , Lieut .

Grüner Wald «
Schlager , Fabrikb ., Darmstadt .
Brunk , Kfm .,

' Berlin .
Hammer , Kfm ., Bunzlau .
Perrot . Hptm . a . D . , Braunschweig .
Eschweiler , Kfm ., Paris .

Vier Jahreszeiten «
Newton - Seligmann , New -York .
Möller , m . Fr ., Bremen ,
de Cerkez , m . Fm . u . Bd . , Paris .

Seidene Kettei
Hoff , Anwalt Dr, , GiessenI
Rosenbach , Frl ., Coblenz .
Lauber , Bent ., Rüffelsheim .
Enderich , Frl ., Würzburg ,

Soldenee Mresci
Unger , Peitz »
Koch , Stuck , Weimar .
Koch , Fr ., Weimar .

Watsaner Hof «
Pottmann , Hptm , Würzburg .
Rohde , m . Fr , Hamburg .
Leverkus , Mühlheim .
Mevissen , Frl ., Köln .
Fausel , Aachen ,
Weisbach , Fr . m .Fm . u . Bd ., Berlin ,
v . Keudell , Exc , Kaiserl . deutsch .

Botschafter m .Fm . u . Bd . , Rom ;
Hummel , m . Fr „ Augsburg .
Röhl , m . Fr ., Hamburg .
Röhl , Hamburg ,
Junker , Berlin .
Hartwig , m . Fr ., Goseck .
d ’Albert , Hofpianist , Weimarj

Cnranstalt Merothali
Oelschläger , Dr . , Danzig .
Zimmermann , Kfm ., Danzig .

H ® 4el de Mord «
Prhr . v . Lilien , Major a . D „

Westfalen ,
v . Fircks , Fr . Baron , Curland .
v . Römm , Frl ., Curland .
v . Dellinghausen , Baron , Curland .
v . Dellinghausen , 2 Frl . , Curland .
Brett - Blockes , New -York .
Krohn , m . Fm . u . Bd ., Detmold .
Baron v . Albertow , Kammerherr

m . Fr ., Petersburg .
Lopezy - Suarez , Frl, , Petersburg .
Dilthey , Rüdesheim .
Sturm , Rüdesheim .

Wonnenhof :
Culmann , Kfm ., Frankfurt .
Egli , Heidelberg .
Wetzel , m . Fr . , Jugenheim .
Dietrich , Wolfersweiler .



Häuser , Bürgermstr . ,
Süder , Prem .- Lieut .,
Meier , Kfm .,
Warschauer , Buchh .,
Merroon , Kfm . ,
Fibelkorn ,
Grote , Kfm .,
Kumbler , Kfm .,

Oberblar .
Metz .

Weilburg .
Berlin .

St . Croise .
Prentzlau .

Crefeld .
Frankfurt .

Bheiu - Hotel :

Hill , Dr . m . Farn ., Zuffalo .

Bertram , Kfm . m . Fr ., Brussel .

Rosenkranz , Fbkb . m . Fm „ Riga .

Rücker , Reg .- R . m . Fr . , Berlin .

Buttler m . S , Birmingham .

Perkins , Fr . m . 2Töcht . . London .

Krebs , Hauptm , München .
Stammann , Rent , Hamburg .
Schultz , Major . Marburg .
Abramowsky , Lieut ., Köln .
Wichert , Fbrkb . m . Fr . , Berlin .

Götze , Kfm ., Amsterdam .
Handsom , Stud . , London .
Cockle , Stud . , London -

HheiesteiH i
Itschert , Stud . pharm ., Heidelberg .

Rümerhad i
Lasocka , Fr . Gräfin m . Bd . ,Krakau .
Lasoki , Graf , Krakau .

Weisse « Hosss
Loos , Hauptmann , Darmstadt .

S8o « ei
Gräfin Benckendoiff , m . Bed . ,

Petersburg .
Cordes , Fr . , Hamburg .
Tayleur , England .

Scliiitiemliof i
Servals , Stud . chem ., Luxemburg .
Biber , Stud . chem ., Luxemburg .
Hoffarth , Kfm ., Köln .

Taunus - Hotel :
v . Metzch , Lieut . , Leipzig .
Colsmann , Stud . , Langenberg .
Lechereg , Eisenb .- Beamt ., Brüssel .
Plange , Rent , Brüssel .
Walker , Kfm ., Hillegosen .
Leduc , Rent . m . Farn ., St . Louis .
Honegger . Architect , Zürich .
Weber , Major , Hannover .

Hotel Vogel :
Alexander , Kfm . m . Fm ., Breslau .
Nebel , Hofmaler , Darmstadt .

Hotel Weins :
Laquer , Dr . , Frankfurt .
Schulz , Kfm ., Hannover .

In Privailiäusern :
Villa Nizza :

Batschmanoff , Fr ., Petersburg .
Villa Speranzat

Meininghaus , Frl ., Haag .
Dames , Fr .,Köln .

Freaaden - Fühi -es -.
Hönigllehe Rcliausplele . Heute Mittwoch : „ Alessandro

Stradella “ .
Clnrli » a « . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
Merkel ’ eclie H -uBsiauastellnng ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr ,
Maturhistorisches Museum . Während der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

Rltertliunae - MuBeuiei ( Wilhelmstresse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Hünigl . fcandeeblbllotheli . Geöffnet : Während des Sommers

täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittage von 10 —3 Uhr ,

Kaiser ! . Telegraphen .- Amt ( Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiser ! . S* oet ( Rheinstrasse 9 , Scbützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Miiuigl . Schloss ( am Markt ) . Castsilan im Schloss .
Protestantische Hauptkireh ® (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergklrehe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Statholiwche KotliMreSie ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 68/ « und

Abends 41/ : Uhr Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Srieehisehe Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beodachtungen
der Station Wiesbaden .

* ) Die Barometer - Angaben find auf 0 ° C . reducirt .

1883 . 22 . October .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) . 751,4 752,6 754,3 752,8
Thermometer ( Celsius ) . . 3,8 9,4 4 6 5,9
Dunstspannung ( Millimeter ) 5 .6 6,3 5 .9 5,9
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 93 71 94 86

Windrichtung u . Windstärke
W .

s. schwach .
W .

s. schwach .
W .

s. schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt . völl . heiter . —

Regenmenge pro □ ' tnpar . Cb .
" — — —

Srankfurrer Conrfe vom 2 « . Oetoder 188S .
Seid . Wechsel .

Holl . SWergeld - Rm . — Pf .
Dukatm . . . 9 , 70 ® . u . f ,
20FrcS .- Stücke . 16 „ 16 - 19 .
Sovereigns . . 20 , 29 - 34 ,
ZmverialeS . . 16 , 69 - 74 „
Dollars in Gold 4 , 18 - 22 .

Amsterdam 168 .60 - 55 bz .
London 20 375 —380 bz .
Paris 80 .75 bz.
Men 169 .75 bz.
Frankfurter Bank - Msconto 4°/o.
SieichSbank -Disconto 4% .

Zur Reform der Aeiieugesetze .
*

ii .

Der Entwurf will zunächst „ durch die Vorschriften über die Actie und

die Haftbarkeit auS der Zeichnung einen sachlicheren Anschluß der

Betheiligten an das Unternehmen erreichen "
. Ec läßt die Actien

auf Namen wie die auf Inhaber nebeneinander bestehen , weil der Ausschluß

der einen oder der anderen Form an sich Mißbräuche nicht verhindern
kann resp . keinen genügenden Vortheil bietet . Dagegen soll der Mindest «

betrag der Actie gesetzlich erhöht werden .
Die Novelle von 1870 fixirte den Nominalbetrag der Actien auf 50

bezw . 100 Thaler . Diese geringe Höhe des zulässigen Actienbetrags hat
die kleinen Kapitalien millionenweise auf den Markt geführt . Gerade hier¬

durch wurde der Speculation Thür und Thor geöffnet . Hierdurch ist aber

auch der „ kleine Mann " erheblich in Mitleidenschaft gezogen worden ; das

mühsam ersparte Geld wurde in fragwürdigen Actienunternehmungen an¬

gelegt und verloren . Für den „kleinen Mann " ist die Anlage seiner

Kapitalien in guten Hypotheken , Staatkpapieren , Pfand - und Stenten «

briefen , Communal - oder Prioritätsobligationen vortheilhafter und sicherer :

die Durchschnittsdividende der Actien hat in den Jahren 1875 bis 1879

bei weitem nicht den Zins erreicht , welchen jene sicheren Papiere tragen .

Durch die Erhöhung des gesetzlichen Mindestbetrags , welcher für Namens -

actien 1000 Mark und für Jnhaberactien 5000 Mark betragen soll , wird

nicht nur erreicht , daß der kleine Mann sich von Unternehmungen fern

hält , bei denen doch immer etwas zu riskiren ist , sondern auch , daß der

Wohlhabende das Unternehmen vor der Anlage umsichtiger prüft und als

Actionär sich reger an den Vorgängen der Gesellschaft betheiligt . Eine

weitere Folge würde sein , daß wegen der Höhe der Jnhaberactien die Aus¬

gabe von Namenactien befördert wird , was mit Rücksicht auf die wirksamer

anzustrebende persönliche und dauernde Betheiligung der Actionäre

nur als Gewinn zu betrachten wäre . Andererseits wird es auch von Vor¬

theil sein , daß durch die Erhöhung des Mindestbetrags der Actien Actien -

gründungen mit einem allzu niedrigen Gruudcapital mehr und mehr in

Wegfall kommen . Jetzt gibt es Actiev - Gesellschaften sogar mit einem

Grundcapital von nur 4800 Mark . So geringem Capitalbedürfniß wird

regelmäßig die Form einer privatrechtlichen Vereinigung der Commandit -

Gesellschaft oder einer Erwerbs - Genossenschaft besser entsprechen . Aus¬

nahmen , welche den Mindestbetrag einer Actie bis auf 200 Mark herab¬

setzen , können nach dem Entwurf für gemeinnützige Unternehmungen , oder

wenn das Reich oder ein Bundesstaat , ein Provinzial -, Kreis - oder Amts¬

verband oder eine sonstige öffentliche Corporation für ein Unternehmen auf
die Actien einen bestimmten Ertrag gewährleistet , von dem Reichskanzler

nach Anhörung der Bundesrathsausschüss : für Handel und Verkehr und

Justizwesen zugelassen werden . Diese Ausnahmebestimmung rechtfertigt sich
dadurch , daß die Natur des geschäftlichen Unternehmens und der Actien durch
die öffentliche Gewährleistung eine andere wird . Dem kleinen Capital den Weg

zu solcher Anlage zu erschweren , würde auch schon deßhalb nicht richtig sein ,
weil es sonst die Anlage in Werthen ausländischer Unternehmungen auf¬
suchen würde .

Weiter ist es als Uebelstand zu betrachten , daß den verschiedenen
Gattungen von Actien (Prioritäts - Actien , Stammprioritäts - Actien rc .) je
nach den Festsetzungen der Gesellschaften sehr verschiedene Berechtigungen
betreffs der Zinsen oder Dividenden oder des Antheils am Gesellschafts¬
vermögen beiwohnen . In Zukunft sollen diese statutarischen Festsetzungen
für Jedermann erkennbar gemacht und in den Gesellschaftsvertrag ,
bezw . in die Statutennachträge aufgenommen werden , sie dürfen also nicht
schon durch bloße Beschlüsse von Gesellschaftsorganen verbindliche Kraft
erlangen . Ferner beseitigt der Entwurf grundsätzlich eine verschiedene Be¬

handlung der einzelnen Gattungen von Actien bei den Beschlußfassungen
der Gesellschaft . Wenn dagegen der Inhalt des ursprünglichen Gesellschafts¬
vertrages zum Nachtheil einer der verschiedenen Gattungen von Actien ab -

geändert werden soll , so soll darüber zunächst die General -Versammlung
der gesummten Gesellschaft unter gleichmäßiger Betheiligung der verschiedenen
Gattungen Beschluß fassen , und sodann soll eine Versammlung derjenigen
Actionäre , zu deren Nachtheil die Aenderung statt finden soll , darüber be¬

schließen , ob die Aenderung anzunehmen oder abzulehnen sei . In jedem

* Nachdruck verboten .
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Falle soll das Stimmrecht der verschiedenen Gattungen von Actieu ein

gleiches fein .
Einen großen Uebelkaud bilden die bestehenden Bestimmungen über

die Haftung für die rückständigen Einzahlungen . Bei Actien - Gefell -

schaften haftet der Zeichner einer Inhaber - Actie nur für die ersten

40 pCt . ; nachher kann er von der Einzahlung des vollen Betrags befreit

(liberirt ) werden , und in solchem Falle ist die Ausstellung von Jnhaber -

promessen oder Jnterimsscheinen zuläsfig ; ferner kann der säumige Actionär

seiner Anrechte aus der Actienzeichnung verlustig erklärt werden ( Verfalls¬

erklärung ) . Dagegen kann eine Liberirung des Zeichners bei der

NamenS - Actie nicht erfolgen , er und seine Nacherwerber haften solidarisch

auf den ganzen Actienbetrag , können dagegen aus ihrer Verbindlichkeit

entlassen werden , wenn die Gesellschaft den neuen Erwerber als Actionär

annimmt , sie haften aber doch noch ein Jahr subsidiarisch für alle von der

Gesellschaft eingegangenen Verbindlichkeiten . Bei Co m m an d it - G e s eli¬

sch aften auf Actie n haften solidarisch der Zeichner und die Actionäre ;

auch hier findet eine Liberirung nicht statt .

Von dem Recht auf Liberirung der Zeichner von Jnhaberactien wie

auf Verfallserklärung der Actien ist von den Actien - Gesellschaften ein aus¬

gedehnter Gebrauch gemacht worden . Hierdurch wurde einmal der Zustand

herbeigeführt , daß trotz des öffentlich bekannt gemachten Grundcopitals

Niemand für die Restzahlungen haftete und in Widerspruch mit jener Be¬

kanntmachung daffelbe nicht die statutenmäßige Höhe erreichte . Ferner

aber wurden die Actionäre , durch die Manipulationen der Liberirung und

der Verfallserklärung leicht von ihren ursprünglichen Verpflichtungen be¬

freit , schnell zur Betheiligung an neuen Actienunternehmungeu getrieben ,
wie auch die oft sichere Aussicht auf eine in nicht zu langer Frist in ' s

Werk zu setzende Befreiung von mehr als der Hälfte der eingegangenen

Verpflichtungen überhaupt die Leichtfertigkeit in Gründung neuer Unter¬

nehmungen begünstigte . Hierdurch wurde auch erheblich das Börsenspiel

gerade mit Actieu von solchen Gesellschaften , deren Gruudcapital nicht voll

eiugezahlt war , befördert . Zudem konnten durch die Ausgabe von Jnterims¬

scheinen über 40 Prozent , welche auf Inhaber gestellt waren , thatsächlich

im Verkehr die Vorschriften über den Miuimalbetrag der Actien umgangen

werden und Papiere in den Handel kommen , denen daS Gesetz den Zutritt

ausdrücklich verboten hatte .
Der Entwurf beseitigt nun den Unterschied , welcher bisher zwischen

Actien - Gesellschaft und Commandit - Gesellschaft auf Actieu , sowie zwischen

Inhaber - und Namensactien betreffs der Haftung bestand . Ferner führt

er — um das Gruudcapital der Gesellschaft gegen eine willkürliche Ver¬

minderung zu sichern — daS Verbot der Liberirung ein , ebenso ver¬

bietet er die Ausgabe von Actien vor der Vollzahlung und erklärt auf

Inhaber lautende Promessen oder Juterimsscheine für nichtig . Namens¬

promessen sind wie Namensactien zu behandeln . Für die Vollzahlung der

Actie soll der Erwerber in erster Linie , der Zeichner und die Zwischen -

männcr nur subsidiarisch haften . Ein Zurückgreifen auf die Vor männer

soll nur eintreten : 1 ) soweit die Zahlung von dem jedesmaligen Rechts¬

nachfolger nicht zu erlangen ist , 2 ) sofern die Gesellschaft den Vormann

wieder in daS Actienrecht einsetzt und 3 ) sofern die Einzahlung in den

letzten zwei Jahren , seitdem die Uebertragung zum Actienbuch an gemeldet

ist , gefordert wird . Auf diese Weise wird die Actie für ungemessene

Speculation ungeeignet gemacht und werden Gründungen zu Zwecken der

Agiotage verhütet .

Vermischtes .
— ( Luther ' S TodtenmaSke .) In der Bibliothek der Marien¬

kirche zu Halle ist der Gypsabguß der TodtenmaSke Luther ' S oufgefunden
worden , welche nach Angabe der Halle ' schen Zeitung in der Nacht zum
21 . Februar 1546 gemacht worden sein soll , als Luther ' S Leiche auf ihrem
Transport von Eisleben nach Wittenberg in der Hauptkirche zu Halle
untergebracht worden war . Ueber diesen Gypsabguß schreibt L . Clertcus
in der „ Magdeburger Zeitung " : „ Der Abguß der Hallischen TodtenmaSke

zeigt uns zwar auch ein großes , edles Gesicht , aber nicht jene landläufige
Pastoralphysiognomie mit Stulpnase hervortreienden Backenknochen und
bloS behäbig gestaltetem Doppettinn . Die Nase , ein wenig nach links

schief gestellt , ist eine durchaus edel geformte , schwach gebogene , die Energie
und Willenskraft verräth . Die Stirn ist hoch , aber nicht allzu sehr gewölbt ,
auffällig nach oben stehen die Ohren , höher , als so leicht an anderen

Menschen zu beobachten sein dürfte . Denn während sonst der Augenwinkel
und der Mund die ungefähren Grenzlinien des oberen und unteren Ohren -

randeS angeben , steht bei diesem Luiherkopf der Rand des Ohrläppchens
schon mit dem Nasenflügel in einer Linie , und der obere Ohrmuschelrand
erhebt sich noch über die Augenbrauenhöhe . Es gibt das dem Kops ein

gufmerk am horchendes , kluges Gepräge . Ein Mund , der noch im

Tode so fest geschloffen sich zeigt , kann im Leben nicht mit jenen
wulstigen Lchpen ausgestattet gewesen sein , die man auf fast allen
Lutherbildnissen wiederfindet . Merkwürdig ist das KinU , eS ist
ein dreifaches , denn aus anatomischen Gründen ist es nicht wohl i
denkbar , daß der unterste Cadre schon zum Halse gehörte und nur
durch Ungeschicklichkeit der Former eine selbstständige Bedeutung erlangt
hätte . Ein paar tiefe Querfalten durchschneiden die Stirn , ebensolche um¬
rahmen den Mund , der durch sehr kurze Oberlippe ausgezeichnet ist , und
die Nasenflügel ; trotz einiger sogenannten Krähenfüßchen nach den Schläfen
hin macht aber das Antlitz keinen alten und welken Eindruck : der Drei -
undsechszigjährige war noch immer ein Mann in seiner Vollkraft . Wenn
wir die otilgen Bemerkungen kurz zusammenfassen wollen , so ist der Aus¬
druck dieses Lutherkopfes nach der TodtenmaSke ein durchaus würdiger und
ein geistig weitaus bedeutenderer , als allen bisher bekannten Versuchen
einer bildlichen Darstellung der äußeren Erscheinung des großen Refor¬
mators gelungen ist . Ein Jdealkopf ist er aber auch nicht , was auch gut
nicht zu beklagen ist .

- ( Die Kaiserswertber Diakonisfen - Anstalt ) feiert in
diesem Jahre ihr Mjährlges Jubiläum . Im Jahre 1833 wurde dieselbe
damit begonnen , daß Fliedner eine entlassene Strafgefangene in ein
kleines Gartenhaus aufnahm und sie unter die Pflege einer Freundin seiner
Hauses stellte . Jetzt sind in Kaiserswerth selbst 9 verschiedene Anstalten
mit 92 Schwestern , in Deutschland 11 Töchter - Anstalten mit 103 Diako¬
nissen und außerhalb Deutschlands 10 Töchter - Anstalten mit 54 Diakonissen ,
Außerdem sind 189 Diakonissen auf 93 Arbeitsfeldern in bet Rheinprovinz ,
95 Diakonissen auf 37 Arbeitsfeldern in Westfalen , 76 Diakonissen aus
20 Arbeitsfeldern im übrigen Preußen und Deutschland und endlich
28 Diakonissin auf 8 außerdeutschen Arbeitsfeldern stationirt . Die Zahl
der Wirkungskreise der 638 Kaiserswertber -Diakonissen beziffert sich auf 188,
gewiß eine gar stattliche Ausdehnung des so bescheiden angefanaeneu
Werkes . Die Ausgaben sämmtlicher Anstalten beliefen sich tm letzten
Vereiusjahr auf 351,164 Mk

— ( Den längsten Mann der Berliner Garnison ) besitzt
gegenwärtig das 2 Garde -Regiment zu Fuß , und zwar einen Einjährig -
Freiwilligen , der am 1. d. M . bei der 1 . Compagnie eingetreten ist . Der - i
selbe mißt 219 Zentimeter ( ungefähr 6 Fuß 11 Zoll ) , tst größer als der
bisherige Flügelmann des Regiments und dec Regimentstambour , und muß
in Civflkleidern exerzieren , da noch keine passende Uniform - und Aus¬
rüstungsstücke für denselben haben beschafft werden können .

— ( Verhaftung .) In Antwerpen ist Christian Fritzen ,
ein Deutscher , verhaftet worden . Er war mit einer verheiratheten Frau
aus Deutschland , die als Reisegeld ihrem Gemahl die recht anständige
Summe von 30 000 Mk entwendet hatte , nach Amsterdam durchgebranvt .
Fritzen , der die 30,000 Mk . noch mehr als die ungetreue Gattin zu lieben
scheint , ließ selbige in der holländischen Handelsstadt sitzen und reifte heim¬
lich mit dem Selbe nach Antwerpen . Dort wurde er jedoch von der Polizei
abgefaßt , ehe er sich mit dem so übel erworbenen Gelbe nach Amerika be¬

geben konnte .
— ( Der Bergsteiger Graham ) veröffentlicht in der „ Times

zwei Briefe , worin er von seinen Besteigungen in ber Himalaya -LandschLsi
Kamaon , nordwestlich von Regal spricht . Von Naini Tal aus erreichte er
in 12 Tagen Stint , das unweit der hohen Piks liegt , von denen es aber
noch durch tiefe , fast unpassirbare Schluchten mit reißenden Strömen gt»
trennt ist ; um die höchsten Spitzen zu erreichen , muß man eine Reihen¬
folge von Anstiegen überwinden . Das erste Ziel war der 23 .184 Fuß
hohe Dunagiri . Nachdem man zweimal Gipfel von resp . 17,000 und

18,000 Fuß puffert hatte , erreichte man am fünften Tage den Fuß des

Berges und lagerte in 18,400 Fuß Höhe auf einem Gletscher . Die Be¬

steigung ist entschieden schwierig ; denn alle jene Gipfel sind steiler , als die
meisten Berge ber Schweiz . Ein losbrechender Schneesturm hinderte
Übrigens Mr . Graham und seinen Führer Bob am Erreichendes
Gipfels , und eine Wiederholung des Versuchs machte der Mangel an

Proviant unmöglich , da die indischen Kulis in fünf Tagen die Vorrätbe
für zwei Wochen verzehrt hatten . Die erreichte Höhe war etwa 22,500 Fuß ,
also 2000 Fuß höher , als der von vr . Gü ßf eld am Aconcagua in Süd¬
amerika erklommene Punkt . Die Schwierigkeit in 22,500 Fuß Höhe zu
atbmen , war nicht größer , als in 12 500 Fuß . Ein späterer Versuch , dm

25,669 Fuß hohen Nandu Devi , das „indische Matterhorn "
zu ersteige »,

wurde durch Desertion der Kulis und schlechtes Wetter tiercitelt . Der eine

Brief Mr . Graham ' s schließt mit einem Gruße an seine Freunde vo «

„ Alpen - Club " : „ Hier ist Arbeit genug , um Sie Alle ein Jahrhundert lang
oder so ungefähr zu beschäftigen !"

— (Ueber das Erdbeben in Anatolien ) wird aus Con¬
stantino pel vom 18 . d . Mts . Abends berichtet : „ Eine Depesche am
Tschesrneh meldet , daß bis Mittwoch Abend 120 Leichen au8 den
Trümmern von acht kleinen Dörfern in der unmittelbaren Umgebung dieser
Stadt ausgegraben wurden und stündlich weitere Opfer an ' s Tageslicht
gebracht werden . In demselben Bezirk find über 850 verstümmelte und

verletzte Personen geborgen worden . In den Dörfern im Innern gem
die Leichenausgrabung viel langsamer von Statten . Die oberflächlichste
Prüfung bat bereits die Bergung von 35 Leichen zur Folge gehabt , adel

man glaubt , daß eine viel größere Anzahl sich unter dem Schutte befinde .

Einige Wochen müssen verstreichen , ehe die Todtenliste vervollständigt
werden kann , und es ist sehr fraglich , ob die Zahl der Umgekommenen
jemals genau ermittelt werden wird . Unweit Alatza scheint sich der Erd¬

boden geöffnet und wieder geschloffen zu haben , nachdem er mehrere kieme

Häuser spurlos verschlungen . In demselben Bezirke hat ein Erdrutsch

stattgefunden , durch welchen viele Häuser verschüttet worden find .
"
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| ( weschw . Broelseh
, |

X Magasin de Modes , Rohes et Conf ection , X
X Hof - Lieferanten , X

beehren sich die Eröffnung ihrer Ausstellung in 8805

^ Pariser Modell - Hüten, |
X sowie sämmtlicher Nouveautes ergebens ! anzuzeigen . X
X Wir laden zum Besuche unseres auf das Reichhaltigste assortirten Lagers aller in dieses X
X Fach einschlagenden Artikeln vom billigsten bis zum feinsten Genre ergebens ! ein . X

An die Eltern und Lehrmeister
der Gewerdefchüler .

Der unterzeichnete Vorstand sieht sich veranlaßt , an die
Eltern und Meister der Gewerbeschüler das Ersuchen zu richten ,
diese zum pünktlichen und regelmüßigen Schulbesuch im Interesse
der Schule und der Schüler selbst anhalten zu wollen . Die¬
jenigen Schüler , welche ohne triftige Gründe und ohne recht¬
zeitige schriftliche Entschuldigung dreimal die Schule
versäumt haben , Müssen nach der Schulordnung von dem
ferneren Schulbesuch ausgeschlossen werden .
26 Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins ,

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Samstag den 27 . October c . Abends 8 Uhr :

Reunion dansante .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches
Abendessen , das Couvert zu 2 Mk . , statt . Behufs Theil -
nahme an demselben müssen vorher Karten gelöst
werden , welche bis längstens Samstag den 27 . October
Mittags 1 Uhr bei dem Restaurateur zu haben sind .
93 Per Vorstand .

WiwterJMete »
8850

aarnirt und ungarnirt , Sammle , Atlasse , Bänder ,
Blume « , Stransi - und Fantasie - Feder « in reicher
Auswahl empfiehlt billigst

Michelsberg 20 , L . Georg ; , Michelsberg 20 .
Putzmacherinnen erhalten Rabatt . 8850

Schillerplatz 1 ( « Holländischer Hof "
) , Hinterhaus , eine

Treppe hoch , wird

Wäsche zum Bügel «
dach neuester Methode prompt und billiast besorgt , 9537

Birn - Quitten zu verkaufen Getsbergstratze 5 . 6813

r für Damen
.

♦

♦ Den Empfang der STenheiten ♦
T für die Herbst - und Winter - J
T Saison zeige ich hierdurch ergebenst X

an und empfehle namentlich eine J
▲ grosse Auswahl J

♦ Modell - Hüte .

*

Y 3MT
*

Filzhüte werden gefärbt ♦
Y und modernisirt . ♦

♦ Ch/rist * Jstels ♦
? 8145 Webergasse 16 .

Tnchhandlung .

20 ° /o unterm Einkaufspreis verkaufe ich sämmtliche Hose « - ,
Rock - und Westenstoffe . Der Laden ist geöffnet Morgens
von 9 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 6 Uhr .

K . W . Butzbach Wwe . ,
8472

__________
große Burgstraße 3 .

_________
selbstverfertigte , euchfiehlt Lammert ,aiVHVtr Sattler , 37 Metzg - rgasfe 37 . 17985

Speisezimmer - Einrichtung ( Eichen , complet ) für 650 Mk .
zu verkaufen Faulbrunnenstraße 9 . 2533
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Federweissen .

Bestanration Bieser ,
9583

_______________
3 Geisbergstrasse 3 . _______

„ Zum Hohenzollern
"

,

15 Wellritzstratze 15 .

1883er Dürkheimer ( Federweitzen ) , la Lagerbier
Meyer ' s Brauerei in Mainz ) , Aschaffenburger Export
( „ Hopfengarten

" ) .____________________________ __ ________
9356

Ia (Wacher Exportbier 8

vo « der I . Culmb . Actieubrauerei ( ärztlich em¬

pföhle « und chemisch u « ters « cht von der königl . sächs .

Ceutralstelle sür Gesundheitspflege in Dresden ;

Vorsteher Herr Hofrath Professor Dr . Fleck ), 1li Fl . 34 Pf . ,
' /- Fl . 18 Pf . ,

Niedcrmmdigcr Salvator - Er - ort i ; H
’
: u

Nicdcrmeiid . Fclsenlcllcr - Lagcrbicr !f, K « K
Mainzer Lagerbier */i Fl . 20 Pf . , V- Fl . 11 Pf .

empfiehlt
"
p l ] ati Rheiustratze 41 ,
r . r reinen , Ecke der Karlstratze .

NB . Die Airdermendiger Biere wurden auf der Pariser
Lebensmittel - Ausstellung 1883 mit dem I . Preise prämiirt .

SflT Flaschenbier ,
"
W

vorzügliches Mainzer Lagerbier ,
1
(i Fl . 19 Pf . , x/» Fl .

10 Pf . , jedes Quantum frei in ' s Haus .
9524 Fr . , Schlosser , Adelhaidstraße 23 .

S Hellmundstratze s .

Mein wshlsfiortirteZ Thee - Lager bringe ich hiermit in

empfkhlev .de Erinnerung ; gm » besonders mache ich auf eine

schöne Auswahl vorzüglicher Souchongs 83er Ernte in
den Preislagen von 2 ' / - bis 4 SSt . per Pfd . aufmerksam .

Zehr gut schmeckender Thee - Grns per Pfd . v Mk . 80 Pfg .
8383

_________________________
J . C . Burgener .

V anille - Block - Chocolade
garantirt rein , d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ,
vorzüglich im Geschmack , per Pfund 1 Mark 20 Pfg . , bei

Mehrabnahme bed - utend billiger , empfiehlt

9Z60 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

9 Hellmundstratze 9 .

Vorzügliche Block - Choeolade per Pfd . 90 Pfg . , bei
5 Pfd . 84 Pfg . , empfiehlt
8382 J . C . Bür gen er .

Bei den Herren A . Schirg , Hoflieferant ,

und A . Schmitt , Metzgergasse 25 , sind
meine ächt westfälischen Pumpernickel
in 1 und 2 Pfund - Laiben stets frisch und

billigst zu haben .

8129 Mlh . Fromme tu Socst .

Jtal . Maronen , frucht / empfiehlt
9601 J . W . Weber , Moritzstratze 18 .

Aepfel per Kumps 30 Pf . zu haben Steingasse 23 . 8940

Lampen , Haus - und Kiichcugerüthc
,

emaillirtes und verzinntes Kochgeschirr empfiehlt billigst

Carl Koch , 1
Spengler und Installateur ,

7572 5 Tllenbogengasse 5 .

Glanzblech - Fül löfen
seitherige beliebte und bewährte Sorte in 4 Grützen ,

« ene Sorte mit verschließbarem Sockel und Aschen - I
kästen , gesetzlich geschütztes Muster , in 3 Grütze « ,
empfehle zur geneigten Abnahme .

760i A «. 1 > . Jung , Langgasse 9 . /

Glanzblech - Füllöfen
in 4 Grützen

empfiehlt Justin Zintgraft ,
224 3 Bahnhofstraße 3 . |

Lacktrte Oseufchtrme ,

„ KohlenKastcn " ' Ä -?
'

„ Coats - Kasten ,
“ K £ ,i

bronzirte Fenergeriithständer
und alle Fenergeräthe empfehle ich in großer Auswahl und

zu billigst gestellten Preisen .

9464 » Jung , Langgasse 9 .

Brennholz .
1

Durch Vergrötzerung meiner Holzzsrkleinerungs -

Austalt , sowie durch günstige Einkäufe großer Bor -

räthe in trockenem Buchen - und Kiefern - Brenuholz
bin ich in der Lage , jedes Quantum , sowohl ge¬

schnitten « nd gespalten als auch in ganzen Scheite «

prompt und billigst zu liefern und bitte « m ge¬

neigte Aufträge .

Willie Linnenkolil ,
8843

______________
15 Ellenbogeugasfe 15 .

SW Hohleit
in verschiedenen Sorten und nur guten Qualitäten empfehle
bei billiger und prompter Bedienung . .3

Ad . Lugenbühl , Schulberg 7 .

Bestellungen werden bei Herrn 0 . Vulpius , Ecke der |
Mar kitzraße und Neugasse , entgegen genoMmen .

_________
9560 {

■ I Al . | Ain la Qualitäten und stets frischen
MM -UWRRR

"
RR Bezügen empfiehlt

2410 Otte Laux , Alexandrastraße 10 .

Braunkohleu - Briguettes
von der Gewerkschaft des Brannkohlen -Bergwerks

« nd Briqnetten -Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt " Amsterdam 1883 ,

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhaften Stuben - und Küchen¬
brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Willi . Unnenkohl ,
8841 15 Ellenbogengasse 15 .

Ein noch ganz neuer , geschuffener Söul euosen mit

Rohr zu verkaufen Hellmundstraße 15 a . 94ov
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JixTepots Francais — Leinei — Spitzen — Gardinen
,

weiss und creme .

Reichhaltige Auswahl 1 Einzelne Piecen herabgesetzt . Comptoir : 17 Taunusstrasse , I . Etage . C . A . Otto . 3355

■ Damen - Mäntel - Connection g
U 5 große Burgstraßc 5 . 5 Neubau Bier Jahreszeiten 5 .

■

Sämmtlicbe Neuheiten S
» M der Saison sind am Lager und ist dasselbe grossartiger und reicher ausgestattet als je zuvor . M
5 Dasselbe bietet eine überraschend große Auswahl

M Winter - Mäntel ^ 9
M vom billigsten bis feinste « Genre . JJ
■ w Preise außerordentlich billigst ,

'
n 5

8
* JE , Wels » g « rber ,

9886 5 Neubau Bier Jahreszeiten , große Burgftraße 5 .

• ÄÄMMKMMMÄMMMMMMMÄMMMMÄMMMÄMMMMHMe

Tiichhandliuig
6 kleine Burgstrasse 6 .

Winter - Buckskin ,

W inter - Paletot - Stoffe ,

Bett - Decken ,

Pferde - Decken ,

Beise - Plaids von Mk . io bis Mk . 42 ,

Beise - Decken von Mk . 6 . 50 bis Mk . 45 ,

Foulards

empfiehlt in grösster Auswahl

9125 IIyh - laigenhülil .

Herren - und Kuaben - Anzug - j
Herren - Paletot - Staff .

Damcn - Mntel -

Regen - Mäntel - )
schwarze Tuche und Satins 9591

empsehle is reicher Auswahl zu billigen Preisen .

Große Burg - M Neubau Bier

straße 8 . taBlMMl » Jahreszeiten .

Unterzeichneter empfiehlt sich einem verehrlichen Publikum ,
sowie Freunden und Gönnern im Unfertigen und

Reparireu aller in sein Fach einschiagenden Artikel und

bittet um geneigten Zuspruch . Achtungsvoll
W . Lehr , Schuhmacher ,

8333 kleine Webergasse 18 , Ecke der Spiegelgasse .

W
feW

iS 1
W

MMMf
- H W

Wit

Herren - und Damen - Westen ,

Unterjacken und Unterhosen ,

Umhänge - Tücher ,

Kaputzen und Kopftücher
empfiehlt in grösster Auswahl und billigst

7883 P . Peaucellier ,
Ma ^ 3t2r4aase

Unterzeichnete empfehlen ihr

Bettfedern - Lager ,

verbunden mit Zwilch , Barchent und Federleiue « , sowie
fertige Betten , Kiffe « , Plumeaux und Kinderbettche «

zu äußerst bMigsten Preisen .
Löffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Auch werden nach wie vor die Federn gereinigt . 8424

zum Deeatiren werden angenommen
« WHS Mühlgasse 7 , 2 Etage . ______

7468

QMM !* " » Die Privat - Entbindungs - Anstalt
von M . Autsch befindet sich Brand 4 in

Mainz . ( Strengste Discretion . ) 2503
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Keppel & Müller (j . mm ,

Buchhandlung und Antiquariat ,

PF 84 Kirchgafse 34 , nahe der Marktstraße ,
' n

IF Billigste Bezugsquelle für deutsche « ud

ausländische Literat « » . 7835

Tpecialitätr Geschenk - und Prachtwerke , Jugendschriften
und Bilderbücher , tadellos neu , zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Die Normal - Stiefel und Schube
,

System Prof . Dr . G . Jäger , gesetzlich geschützt und patentirt ,
bringen Fußleidenden jeder Art , besonders solchen , welche an

den Füßen schwitzen , stets kalte Füße haben , an Podagra
u . f . w . leiden , vollständige Befreiung von ihren Leiden oder

dock beträchtliche Besserung .
Obige Maaren sind wieder in größter Auswahl für Herren

und Damen eingetroffen im

Schuh - Lager von Joseph Dichmann ,
2345

_____________
10 Lauggasfe 10 .

_____________
-
MMW w > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

irgend einer Weise darunter leidet .
Maschine neuester Constructiou .

Faulbrunnenftraße 2 im Laden .

Im Keuer .

(27 . Forts .) Erzählung von F .r .Arnefeldt .

Else sah frisch und strahlend wie ein junger FrühlingSmorgen
aus , mit seligem und verschämtem Lächeln schaute sie zu ihrem
Verlobten auf , den aber schien das Glück still , sogar traurig zu
machen . Er sah auffallend bleich aus , es war , als verzehre ihn
eine innere Unruhe , ängstlich horchte er auf jedes Geräusch , ver¬

sank in ein tiefes Brüten und raffte fich dann wieder gewaltsam
auf , um dem Schwiegervater Bescheid zu thun oder mit Else ein

zärtliches Wort , einen Liebesblick , einen Händedruck zu tauschen .
Harnisch war viel zu glücklich und ein zu wenig scharfer

Beobachter , als daß ihm das Benehmen des jungen Mannes hätte

auffallen sollen , Else dagegen meinte , er wolle fich vor dem Vater

zusammennehmen und den Gesetzten spielen . Die Base war die

Einzige , welche fich über das seltsame Wesen des Bräutigams ihre
Gedanken machte , fie that dies jedoch im Stillen , wußte fie doch ,
daß man nicht auf hörte fie .

„ Noch ein Glas , Kinder ! " rief Harnisch , die Gläser mit

goldig schimmerndem Rheinwein füllend , „ ausgetrunken bis auf
die Nagelprobe , auf eine glückliche Zukunft ! "

Er setzte das Glas an den Mund und leerte es auf einen

Zug , die Anderen thaten ihm Bescheid , plötzlich wurde Fritz kreide¬

bleich , ließ das Glas fallen , daß eS in Stücke zerbrach und sprang
vom Stuhle auf .

Er saß der Thür gegenüber , diese hatte fich geräuschlos
geöffnet , ein ihm wohlbekannter Criminalbeamter trat ein . Draußen
auf dem Flur erblickte er zwei Gerichtsdiener .

„ Was fehlt Dir ? " fragte Harnisch , ohne zu ahnen , was hinter
feinem Rücken geschah ; ehe Fritz zu antworten vermochte , war der
Beamte vorgetreten und hatte das Wort genommen .

„ Ich bitte um Verzeihung , daß ich stören muß, " sagte er

artig zu Harnisch und mit einem Blick des Mitleids auf Elfe , die
dem Vorgang mit Staunen zusah , „ ich habe eine ernste Pflicht
zu erfüllen . "

Jetzt fuhr Harnisch auf . Die Beschuldigungen , welche Otto

am vergangenen Abend gegen ihn ausgestoßen hatte , fielen ihm
wieder ein . Hatte der Abscheuliche darauf hin gegen ihn denunzirt ,
hatte man ihm Glauben geschenkt , war es auf seine Verhaftung
abgesehen ?

Mo . 248

„ Was wollen Sie von mir ? " rief er . „ Bin ich Ihnen nicht
sicher ? Ich bin im Begriff , nach dem Rathhause zu gehen . Sie
brauchen mich nicht mit Gewalt dahin zu führen . "

„ Beruhigen Sie fich, Herr Harnisch, " sagte der Beamte ge.
laffen , „ nicht Ihretwegen bin ich hier .

"

Harnisch sah ihn mit weit aufgeriffenen Augen an . „ Nicht
meinetwegen ? Wollen Sie etwa Fritz verhaften , weil er die
Untugend hat , Menschen aus dem Feuer zu retten ? "

„ Nicht deßhalb , sondern weil er dieses Feuer selbst angelegt
hat, "

entgegnete der Beamte , jedes Wort scharf betonend . „ Fritz
Behnecke , Sie find mein Gefangener , ich verhafte Sie im Namen
deS Gesetzes , folgen Sie mir ohne Aussehen .

"

Er deutete auf die im Vorsaal stehenden Gerichtsdiener .
Einen einzigen furchtbaren , markerschütternden Schrei stieß

Else aus , dann faßte fie fich mit übermenschlicher Anstrengung .
Sie stürzte zu Fritz hin , ergriff feine Hand und flehte : „ Fritz ,
Fritz , füge , daß fie lügen , sage , daß es nicht wahr ist ! "

Ein Blick in sein aschbleiches Gesicht , auf seine krampfhaft
zuckenden Lippen belehrte sie darüber , daß er dieses Wort nicht
sprechen konnte . Als fahre ein Blitz nieder und laffe fie in einen

vom trügerischen Dunkel verhüllten gähnenden Abgrund blicken ,
erkannte fie mit Einemmale den furchtbaren Zusammenhang .

Entsetzt wich fie von ihm zurück .

„ Else , Else , ich bitte Dich , höre mich, " bat Fritz , der fich
mühsam gefaßt hatte , und faßte von Neuem nach ihrer Hand , aber

schaudernd riß fie fich los .

„ Rühre mich nicht an,
" schrie fie , „ an Deiner Hand flammt

das rothe Mal des Brandstifters .
"

„ Else , Else ! " schrie er , „ wenn Du wüßtest — "

„ Ich weiß, " unterbrach sie ihn , „ schweige , schweige , ich kenne

meine schwere Schuld , aber das wollte ich nicht , das nicht ! "

„ Vater , Vater , fluche mir nicht ! " flehte fie , vor dem alte »

Mann niederfinkend , der noch immer wie betäubt dastand und

nicht wußte , was er aus dem fich so urplötzlich vor ihm abspielen¬
den Austritt machen sollte . „ Fluche mir nicht , ich habe ja nicht
glauben können , daß der Unselige aus meinem Scherz Ernst machen

und in meines Vaters Haus den Feuerbrand schleudern könne ."

„ Else , Kind , bedenke , was Du sprichst,
" mahnte der Vater ,

„ noch ist ja nichts erwiesen .
"

„ Es ist erwiesen , Vater , eS ist erwiesen, " schluchzte Else .

„ Sieh ihn an und zweifle noch .
"

„ Else , Else ! " Es war ein Schrei , der mehr dem eines vom

Geschoffe des Jägers getroffenen Edelthieres als dem Klageton
einer Menschenbrust glich . „ Du stößt mich von Dir . Sieh mich
nur noch ein einziges Mal an .

"

Sie wandte fich ab . „ Ich kann nicht ! Ich kann nicht ! "

Da kam es über ihn wie die Raserei der Verzweiflung .

„ Führt mich fort ! " schrie er , „ werft mich in einen Kerker , wo kein

Strahl des Tageslichtes mehr hindringt , mir ist Alles gleich , da

fie mich verwirft , fie , für die ich gefrevelt .
"

Der Beamte beruhigte ihn . „ Fassen Sie fich , Herr Behnecke ,

sagte er , „ kommen Sie mit mir , ich laffe die Gerichtsdiener uns

in der Entfernung folgen .
"

„ Wie Sie wollen , ob mit oder ohne Handschellen, " entgegnete
er bitter , „ mir ist Alles eins , nur fort von hier .

"

Ohne noch einen Blick rückwärts zu werfen , verließ er das

Zimmer .
Else hatte fich in die Arme ihres Vaters geflüchtet und das

Geficht an seiner Brust verborgen . Als fie die Thür in ' s Schloß

fallen hörte , fuhr fie auf . „ Fritz , Fritz ! " fchrie sie . „ Nehmt
mich mit , feine Schuld ist die meine , ich, ich Unglückliche habe eS

ihn ja geheißen , ich wollte seinen Worten nicht glauben , wollte

einen Beweis seiner Liebe haben , wie ihn noch kein Weib erhalten ,

und er hat ihn mir gegeben . Hat er gefrevelt , so habe ich eS

nicht minder .
"

Sie wollte ihm nacheilen ; Harnisch hielt sie zurück . „ Du

redest im Wahnsinn , Else, "
mahnte er , „ besinne Dich .

"

„ Noch bin ich nicht wahnsinnig , Vater , aber ich werde eS,

ich muß es werden ! " schrie fie auf und brach ohnmächtig zusammen .

( Fortsetzung folgt .)

WieSbadexer LaMstt .
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